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Interaktives Erlebnis
im Deutschen Sport- und Olympia-Museum
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Bekanntmachung für die frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit zur 8. Änderung des
Flächennutzungsplanes

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan
Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Zur Sanierung des Schwimmbades in Heimerzheim
für Schulsport; DLRG und Öffentlichkeit, stellte die Gemeinde 2019
einen Antrag auf Fördermittel aus dem Investitionspakt „Soziale
Integration im Quartier“ für das Programmjahr 2020. Mit Zuwen-
dungsbescheid vom 24.06.2020 wurden der Gemeinde Swisttal für
den ermittelten Gesamtbedarf der baulichen Sanierung in Höhe
von zirka 4,5 Mio Euro zunächst Fördermittel in Höhe von 90%
somit zirka 4,06 Mio. Euro bewilligt. Aufgrund der finanziellen
Belastungen der Kommune wurde der Gemeinde Swisttal im Herbst
2020 mitgeteilt, dass auch die 10-prozentige Eigenleistung in Höhe
von 451.200,- € durch den Fördergeber übernommen wird.
Aufgrund des Auftragsvolumens war ein europaweites Ausschrei-
bungsverfahren, welches erhöhte Anforderungen mit einer ent-
sprechenden Zeitdauer darstellt, durchzuführen. Das Ausschrei-
bungsverfahren wurde aufgrund dessen durch eine Rechtskanzlei
begleitet. Da sich im zunächst, entsprechend den Vorschriften des
Vergabeverfahren durchzuführenden Losverfahren, also der Aus-

schreibung einzelner Gewerke, keine Bieter am Ausschreibungs-
verfahren beteiligten, wurde der Fördermittelgeber um Befreiung
vom Gebot der Losaufteilung gebeten. Stattdessen wurde, auch
unter Berücksichtigung der speziellen Anforderungen einer
Schwimmbadsanierung, eine Ausschreibung als Generalplanerleis-
tung, bei dem der Bieter alle anfallenden Lose ausführen kann, als
einzig mögliche Lösung angesehen und dem Fördermittelgeber zur
Abstimmung unterbreitet. Im weiteren Verlauf stimmte der Förder-
mittelgeber diesem Vorschlag zu.
Als Ergebnis des Teilnehmerwettbewerbs der Ausschreibung vom
April gingen entsprechende Angebote ein. Nach Prüfung der Ange-
bote beschloss der Rat auf Empfehlung des Bau-, Vergabe- und
Denkmalschutzausschusses nun die Vergabe der Arbeiten.
Das Kleinschwimmbad auf dem Schulcampus Heimerzheim dient
dem Schulsportschwimmen und wird darüber hinaus für Kurse der
DLRG, für Menschen mit Behinderung, zur Nutzung durch die Allge-
meinheit und zu Integrationszwecken genutzt.

AufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Swisttal hat in seiner Sitzung am 07.
Dezember 2021 auf Empfehlung des Planungs- und Verkehrsaus-
schusses vom 25. November 2021 beschlossen, den Bebauungs-
plan Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“ aufzustellen.

GeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich südlich der Ortslage Odendorf an
der Grenze zum Kreis Euskirchen. Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes umfasst die Flurstücke 18 und 19 in der Flur 14
Gemarkung Odendorf. Die Gebietsgröße beträgt ca. 5,56 Hektar.
Der Geltungsbereich wird nordwestlich durch die Landstraße L 11
begrenzt. Im Süden grenzt der Geltungsbereich an die Gemein-
degrenze und östlich an einen Wirtschaftsweg.
Im beigefügten Übersichtsplan ist der räumliche Geltungsbereich
- schwarz umrandet - dargestellt.

Ziel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der Planung
Ziel des Bebauungsplanes ist es, die derzeit überwiegend land-
wirtschaftlich genutzten Flächen mit einer Größe von ca. 4,73 ha
in ‚Flächen für Sport- und Spielanlagen‘ umzuwandeln. So sollen
die Voraussetzungen geschaffen werden, ein neues Sportzentrum
zu errichten und so sämtliche Sportangebote, die durch die Flut-
katastrophe im Juli 2021 beschädigt wurden und bisher in der
Orbachaue angesiedelt waren, an einem Standort räumlich zu
konzentrieren.

FFFFFrühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Absatz 1 BauGB frühzeitig
mittels einer öffentlichen Auslegung unterrichtet und um Abgabe
einer Stellungnahme gebeten.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren
Aufgabenbereich durch die o.g. Bauleitplanung berührt werden
kann, werden gemäß § 4 Absatz 1 BauGB parallel zu dieser
öffentlichen Auslegung am Verfahren beteiligt.

Zur frühzeitigen öffentlichen Auslegung liegen die folgenden Un-
terlagen:
• Vorentwurf des Bebauungsplanes mit zeichnerischen und text-

lichen Festsetzungen
• Vorentwurf der Begründung
• Vorentwurf des Umweltberichts mit integriertem Landschafts-

pflegerischen Fachbeitrag
in der Zeit von
Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,

den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023
im Rathaus der Gemeinde Swisttal, Rathausstraße 115, 53913
Swisttal-Ludendorf, im Flur des ersten Obergeschosses öffentlich
aus. Die Planunterlagen können dort während der Dienststunden
des Fachbereiches III/1 -Gemeindeentwicklung-

montags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhr
bis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowie

dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
von jedermann eingesehen werden.

Abgabe von StellungnahmenAbgabe von StellungnahmenAbgabe von StellungnahmenAbgabe von StellungnahmenAbgabe von Stellungnahmen
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zur Pla-
nung elektronisch (E-Mail: Felicitas.Gildenhard@swisttal.de), bei
Bedarf aber auch auf anderem Weg, beispielsweise schriftlich
oder während der o.g. Dienststunden zur Niederschrift im Rat-
haus der Gemeinde Swisttal (Rathausstraße 115, 53913 Swisttal-
Ludendorf, Fachbereich III/1 -Gemeindeentwicklung-, Zimmer Nr.
34 im ersten Obergeschoss) von jedermann abgegeben werden.
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit weitere Auskünfte einzuho-
len, insbesondere über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie
die wesentlichen Auswirkungen der Planung.
Der Ort der Auslegung ist nicht barrierefrei. Personen, welche
aufgrund einer Behinderung den Ort der Auslegung nicht errei-
chen können, werden gebeten unter der Telefonnummer (02255)
309-619 eine Möglichkeit der Einsichtnahme und eventuellen
Abgabe einer Stellungnahme zu vereinbaren.
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Gemeinde Swisttal startet in die Stufe 4
der Lärmaktionsplanung -
Erste frühzeitige Mitwirkung der Öffentlichkeit

Die Gemeinde Swisttal nutzt für das Beteiligungsverfahren (Of-
fenlage) die elektronischen Informationstechnologien gemäß § 4
a Absatz 6 BauGB. Hiermit werden Sie darüber informiert, dass
alle Planunterlagen zusätzlich unter der Internetadresse

https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.o-sp.o-sp.o-sp.o-sp.o-sp.de/swisttal/frueh.de/swisttal/frueh.de/swisttal/frueh.de/swisttal/frueh.de/swisttal/frueh
sowie auf der Homepage der Gemeinde (http://www.Swisttal.de)
unter dem Menüpfad:

Bauen, Wohnen, Wirtschaft >> Bauleitplanung >> Bauleit-
pläne >> Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung >> Bebau-
ungspläne

während der Offenlagefrist zur Ansicht sowie zum Download im
PDF-Format zur Verfügung stehen.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 e) Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Datenschutzgesetzes
NRW (DSG NRW). Die im Bauleitplanverfahren übermittelten Da-
ten und Informationen werden zum Zweck der Durchführung des
Verfahrens und Wahrung der Beteiligtenrechte verwendet und
dauerhaft gespeichert.

Hinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen Informationen
Gemäß § 2 Absatz 4 Satz 1 BauGB ist für die Ermittlung der
abwägungsrelevanten Belange des Umweltschutzes eine Umwelt-
prüfung durchzuführen, in der die voraussichtlich erheblichen
Umweltauswirkungen dargestellt, beschrieben und bewertet wer-
den. Im Umweltbericht sind auch die erforderlichen Maßnahmen
zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteili-
gen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen
und Tiere, Boden, Fläche, Wasser, Klima, Luft, Landschafts- und
Ortsbild, Kultur- und sonstige Sachgüter sowie die Wechselwir-
kungen zwischen den einzelnen Schutzgütern darzustellen.
Der Umweltbericht wird im weiteren Verfahren auf der Grundlage
der Fachgutachten fortgeschrieben.

Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a VVVVVerwerwerwerwerwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)
Diese Bekanntmachung ist im Internet auf der Homepage der Ge-
meinde Swisttal unter der Adresse http://www.Swisttal.de (Menü-
pfad: Gemeinde, Rat, Verwaltung >> Bürgerservice >> Amtliche
Bekanntmachungen) abrufbar.

Übersicht zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungspla-Übersicht zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungspla-Übersicht zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungspla-Übersicht zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungspla-Übersicht zum räumlichen Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“nes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“nes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“nes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“nes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“ © Land NRW
(2023) / Datenlizenz Deutschland - Geobasis NRW - Version 2.0
(www.govdata.de/dl-de/by-2-0); -unmaßstäblich-

Swisttal-Ludendorf, den 27.10.2023
gez.
(Kalkbrenner)
Bürgermeisterin

Gemäß der Richtlinie 2002/49/EG des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 25.06.2002 über die Bewertung und Bekämp-
fung von Umgebungslärm (Umgebungslärmrichtlinie) und des §
47d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) sind die
Städte und Gemeinden zur Aufstellung eines Lärmaktionsplanes
verpflichtet. Die Lärmaktionspläne sind spätestens alle 5 Jahre
mit Veröffentlichung der aktualisierten Lärmkarten zu überprüfen
und erforderlichenfalls zu überarbeiten. Ausgehend vom Zeit-
punkt der erstmaligen Erstellung und regelmäßigen Fortschrei-
bung der Lärmkarten handelt es sich vorliegend um die 4. Stufe
der Lärmaktionsplanung.
Für die innerhalb des Gemeindegebietes befindlichen Hauptver-
kehrsstraßen, die das entsprechende Verkehrsaufkommen von
mehr als 3 Millionen Kfz/Jahr (DTV 8.200 Kfz/Tag) aufweisen,
wurden strategische Lärmkarten vom Landesamt für Natur, Um-
welt und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen (LA-
NUV NRW) ausgefertigt.
Die Kartierungsergebnisse der 3. und 4. Stufe sind in der Regel
nicht vergleichbar, da zwischenzeitlich eine europäische Harmo-
nisierung der Berechnungsverfahren für den Umgebungslärm
(durch CNOSSOS-EU) erfolgte und alle Lärmkarten für die 4. Stufe
neu berechnet wurden. Die lokale Lärmsituation hat sich hierdurch
geändert.
Ziel der Lärmaktionsplanung ist die Minderung von Lärmbelas-

tung, insbesondere dort, wo gesundheitliche oder belastende
Auswirkungen vorliegen. Das subjektive Lärmempfinden ist indi-
viduell sehr unterschiedlich ausgeprägt und eine Bewertung der
Situation allein auf Grundlage von Verkehrszählungen sowie Be-
rechnungen mitunter nicht ausreichend, um alle relevanten Lärm-
schwerpunkte zu identifizieren. Im Lärmaktionsplan werden die
Belastungen durch Umgebungslärm dargestellt und Maßnahmen
zur Lärmminderung aufgezeigt.
Die Gemeinde möchte gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ermitteln, welche Gebiete als ruhig wahrgenommen und
welche Orte zur Erholung aufgesucht werden. Die Gebiete müs-
sen dabei nicht im wörtlichen Sinne ruhig sein, sondern als Rück-
zugsort geschätzt werden. Es wird um Ihre Mithilfe gebeten, sich
aktiv an der Lärmaktionsplanung zu beteiligen. Übermitteln Sie
der Gemeinde beispielsweise Hinweise auf ein konkretes (loka-
les) Lärmproblem oder bringen Sie sich mit konkreten Vorschlä-
gen zur Minderung einer Lärmbelastung ein. Der räumliche Gel-
tungsbereich erstreckt sich über das gesamte Gemeindegebiet.
Im Rahmen der Lärmaktionsplanung (Stufe 4) erfolgt die Mitwir-
kung der Öffentlichkeits-beteiligung in zwei Phasen. Grundlage
für die laufende erste Phase sind die Ergebnisse der strategi-
schen Lärmkartierung, darauf aufbauend wird im Nachgang ein
Vorentwurf für einen Lärmaktionsplan (Stufe 4) erarbeitet.
Erste frühzeitige Mitwirkung der ÖffentlichkeitErste frühzeitige Mitwirkung der ÖffentlichkeitErste frühzeitige Mitwirkung der ÖffentlichkeitErste frühzeitige Mitwirkung der ÖffentlichkeitErste frühzeitige Mitwirkung der Öffentlichkeit
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Im Zeitraum vom
20. November 202320. November 202320. November 202320. November 202320. November 2023
bis einschließlich zum 20. Dezember 2023bis einschließlich zum 20. Dezember 2023bis einschließlich zum 20. Dezember 2023bis einschließlich zum 20. Dezember 2023bis einschließlich zum 20. Dezember 2023
können sich die Bürgerinnen und Bürger über die bisherigen Ergebnis-
se informieren und sich selbst beteiligen. Beispielsweise können Anre-
gungen und Ideen zum Thema Lärm über den „Lärmdetektiv“
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.lärmdetektiv.lärmdetektiv.lärmdetektiv.lärmdetektiv.lärmdetektiv.de/swisttal.de/swisttal.de/swisttal.de/swisttal.de/swisttal
eingebracht werden.
Der Lärmdetektiv ist eine onlinebasierte, interaktive Karte, in
der Lärmprobleme direkt verortet und beschrieben werden kön-
nen. Alle Meldungen werden gesammelt, ausgewertet und flie-
ßen in die weitere Bearbeitung zur Aufstellung des Lärmaktions-
planes (Stufe 4) ein.
Weitere Informationen zum Beteiligungsprozess „Lärmdetektiv
Swisttal“ werden ab dem 20. November 2023 unter der vorge-
nannten Internetseite bereitgestellt.
Die bisherigen Informationen werden außerdem im Rathaus der
Gemeinde Swisttal, Rathausstraße 115, 53913 Swisttal-Luden-
dorf, im Flur des ersten Obergeschosses öffentlich ausgelegt und
können dort während der Dienststunden des Fachgebietes III/1 -
Gemeindeentwicklung- montags, dienstags, donnerstags und frei-montags, dienstags, donnerstags und frei-montags, dienstags, donnerstags und frei-montags, dienstags, donnerstags und frei-montags, dienstags, donnerstags und frei-
tags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr sowie dienstags und donnerstagstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr sowie dienstags und donnerstagstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr sowie dienstags und donnerstagstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr sowie dienstags und donnerstagstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr sowie dienstags und donnerstags
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr von jedermann eingesehen werden.
Der Ort der Auslegung ist nicht barrierefrei. Personen, welche
aufgrund einer Behinderung den Ort der Auslegung nicht errei-
chen können, werden gebeten unter der Telefonnummer (02255)
309-619 eine Möglichkeit der Einsichtnahme und eventuellen
Abgabe einer Stellungnahme zu vereinbaren.

Weiterhin können Sie Anregungen und Hinweise elektronisch (E-
Mail: Dirk.Braun@Swisttal.de), bei Bedarf aber auch auf anderem
Weg, beispielsweise schriftlich oder während der o.g. Dienst-
stunden zur Niederschrift im Rathaus der Gemeinde Swisttal

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

(Rathausstraße 115, 53913 Swisttal-Ludendorf, Fachbereich III/1 -
Gemeindeentwicklung-, Zimmer Nr. 35 im ersten Obergeschoss)
abgeben. Für Fragen wenden Sie sich gerne unter der Tel.-Nr.:
(02255) 309 610 an den zuständigen Ansprechpartner.
Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?
Nach Durchführung der ersten frühzeitigen Mitwirkung der Öf-
fentlichkeit werden die eingegangenen Anregungen ausgewertet
und bei der Erstellung des Vorentwurfs des Lärmaktionsplanes
berücksichtigt. Nach Beratung und Beschlussfassung in den poli-
tischen Gremien erfolgt in einer zweiten Phase erneut eine Öf-
fentlichkeitsbeteiligung. Das Verfahren ist bis spätestens zum
18. Juli 2024 abzuschließen.
Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:Allgemeine Hinweise:
Im Lärmaktionsplan sind keine verpflichtenden einzuhaltende
Grenzwerte festgeschrieben. Daraus folgt u.a., dass seitens der
Bürgerschaft in der Regel keine unmittelbaren Rechtsansprüche
zur Durchsetzung von Maßnahme abgeleitet werden können.
Zur Unterstützung der Mitwirkung ist beabsichtigt den Bürger-
innen und Bürgern im Rahmen der ersten frühzeitigen Mitwir-
kungsphase ein Rederecht im Planungs- und Verkehrsausschuss
der Gemeinde einzuräumen. Diesbezüglich wird um Beachtung
der Tagesordnung des jeweiligen Planungs- und Verkehrsaus-
schusses gebeten.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 e) Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Datenschutzgesetzes
NRW (DSG NRW). Die im Rahmen des Planverfahrens übermittel-
ten Daten und Informationen werden zum Zweck der Durchfüh-
rung des Verfahrens und Wahrung der Beteiligtenrechte verwen-
det und dauerhaft gespeichert.
Swisttal-Ludendorf, den 06.11.2023
(Kalkbrenner)
Bürgermeisterin

zur 8. Änderung des Flächennutzungsplaneszur 8. Änderung des Flächennutzungsplaneszur 8. Änderung des Flächennutzungsplaneszur 8. Änderung des Flächennutzungsplaneszur 8. Änderung des Flächennutzungsplanes
- für den überwiegenden Teil der Fläche des Bebauungsplanes
Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“ und die durch die

Flutkatastrophe vom Juli 2021 zerstörten Sportanlagen in der
Orbachaue

AufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Swisttal hat in seiner Sitzung am 07.
Dezember 2021 auf Empfehlung des Planungs- und Verkehrsaus-
schusses vom 25. November 2021 beschlossen, die 8. Änderung
des Flächennutzungsplanes für den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“ im Paral-
lelverfahren gemäß § 8 Absatz 3 BauGB aufzustellen. In Abstim-
mung mit der Bezirksregierung Köln wurden im weiteren Verfah-
ren der Geltungsbereich der 8. Flächennutzungsplanänderung
teilweise verändert und durch einen zweiten Änderungsbereich
erweitert sowie das Ziel der Planung angepasst. Hierzu wurden
im Planungs- und Verkehrsausschuss am 02.02.2022 und im Rat
am 15.02.2022 Änderungsbeschlüsse gefasst.

GeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereichGeltungsbereich
Der Geltungsbereich der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes
besteht aus zwei Änderungsbereichen.

Der erste Änderungsbereich umfasst den überwiegenden Teil der
Fläche des Bebauungsplanes Odendorf Od 21 „Sportzentrum Oden-
dorf“ südlich der Ortslage Odendorf an der Grenze zum Kreis
Euskirchen. Dieser Änderungsbereich wird nordwestlich durch
die Landstraße L 11 begrenzt. Im Süden grenzt er an die Gemein-
degrenze. Die östliche Grenze verläuft nördlich des Orbachs
entlang eines Laubgehölzbestandes. Die Größe dieses Änderungs-
bereichs umfasst ca. 4,73 ha.
Der zweite Änderungsbereich umfasst die Flächen der durch die
Flutkatastrophe vom 14.07.2021 zerstörten Sportanlagen in der
Orbachaue, beginnend in der südlichen Ortslage bei der Schul-
sporthalle an der Flamersheimer Straße, den Tennisplätzen und
den Schießanlagen des Schützenvereins zwischen dem Orbach
und der L 11 bis hin zum Fußballplatz der südöstlich an die
Orbachaue angrenzt. Dieser zweite Änderungsbereich umfasst
Flächen in einer Größenordnung von ca. 4,02 ha.
Insgesamt weist der Geltungsbereich der 8. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes eine Größe von 8,75 ha auf.
Im beigefügten Übersichtsplan ist der räumliche Geltungsbereich
- rot umrandet - dargestellt.
Ziel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der Planung
Im Folgenden werden die geplanten Darstellungsänderungen der
8. Änderung des Flächennutzungsplanes tabellarisch dargestellt.
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FFFFFrühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche rühzeitige öffentliche AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Absatz 1 BauGB frühzeitig mittels
einer öffentlichen Auslegung unterrichtet und um Abgabe einer Stel-
lungnahme gebeten.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufga-
benbereich durch die o.g. Bauleitplanung berührt werden kann, wer-
den gemäß § 4 Absatz 1 BauGB parallel zu dieser öffentlichen Ausle-
gung am Verfahren beteiligt.
Zur frühzeitigen öffentlichen Auslegung liegen die folgenden Unterla-
gen:
• Vorentwurf der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes
• Vorentwurf der Begründung
• Vorentwurf des Umweltberichts mit integriertem Landschaftspfle-

gerischen Fachbeitrag
in der Zeit von

Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,Montag, den 20. November 2023 bis einschließlich Dienstag,
den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023den 19. Dezember 2023

im Rathaus der Gemeinde Swisttal, Rathausstraße 115, 53913 Swist-
tal-Ludendorf, im Flur des ersten Obergeschosses öffentlich aus. Die
Planunterlagen können dort während der Dienststunden des Fachbe-
reiches III/1 -Gemeindeentwicklung-

montags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhrmontags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.00 Uhr
bis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowiebis 12 Uhr sowie

dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrdienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
von jedermann eingesehen werden.

Abgabe von StellungnahmenAbgabe von StellungnahmenAbgabe von StellungnahmenAbgabe von StellungnahmenAbgabe von Stellungnahmen
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zur Planung
elektronisch (E-Mail: Felicitas.Gildenhard@swisttal.de), bei Bedarf aber
auch auf anderem Weg, beispielsweise schriftlich oder während der
o.g. Dienststunden zur Niederschrift im Rathaus der Gemeinde Swist-
tal (Rathausstraße 115, 53913 Swisttal-Ludendorf, Fachbereich III/1 -
Gemeindeentwicklung-, Zimmer Nr. 34 im ersten Obergeschoss) von
jedermann abgegeben werden. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit
weitere Auskünfte einzuholen, insbesondere über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung.
Der Ort der Auslegung ist nicht barrierefrei. Personen, welche auf-
grund einer Behinderung den Ort der Auslegung nicht erreichen kön-
nen, werden gebeten unter der Telefonnummer (02255) 309-619 eine
Möglichkeit der Einsichtnahme und eventuellen Abgabe einer Stel-
lungnahme zu vereinbaren.
Die Gemeinde Swisttal nutzt für das Beteiligungsverfahren (Offenlage)
die elektronischen Informationstechnologien gemäß § 4 a Absatz 6
Baugesetzbuch (BauGB). Hiermit werden Sie darüber informiert, dass
alle Planunterlagen zusätzlich unter der Internetadresse

<https://www<https://www<https://www<https://www<https://www.o-sp.o-sp.o-sp.o-sp.o-sp.de/swisttal/frueh>.de/swisttal/frueh>.de/swisttal/frueh>.de/swisttal/frueh>.de/swisttal/frueh>
sowie auf der Homepage der Gemeinde (http://www.Swisttal.de) unter
dem Menüpfad:

Bauen, Wohnen, Wirtschaft >> Bauleitplanung >> Bauleitpläne >>
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung >> Flächennutzungsplan-
änderungen

während der Offenlagefrist zur Ansicht sowie zum Download im PDF-
Format zur Verfügung stehen.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage
des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 e) Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und des Datenschutzgesetzes NRW (DSG
NRW). Die im Bauleitplanverfahren übermittelten Daten und Informa-
tionen werden zum Zweck der Durchführung des Verfahrens und Wah-
rung der Beteiligtenrechte verwendet und dauerhaft gespeichert.

Hinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen InformationenHinweis zu umweltbezogenen Informationen
Gemäß § 2 Absatz 4 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) ist für die Ermitt-
lung der abwägungsrelevanten Belange des Umweltschutzes eine
Umweltprüfung durchzuführen, in der die voraussichtlich erheblichen
Umweltauswirkungen dargestellt, beschrieben und bewertet werden.
Im Umweltbericht sind auch die erforderlichen Maßnahmen zur Ver-
meidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Umwelt-
auswirkungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tiere, Boden,
Fläche, Wasser, Klima, Luft, Landschafts- und Ortsbild, Kultur- und
sonstige Sachgüter sowie die Wechselwirkungen zwischen den einzel-
nen Schutzgütern darzustellen.
Der Umweltbericht wird im weiteren Verfahren auf der Grundlage der
Fachgutachten fortgeschrieben.

Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a Hinweis gemäß § 27 a VVVVVerwerwerwerwerwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)altungsverfahrensgesetz (VwVfG)
Diese Bekanntmachung ist im Internet auf der Homepage der Gemein-
de Swisttal unter der Adresse http://www.Swisttal.de (Menüpfad: Ge-
meinde, Rat, Verwaltung >> Bürgerservice >> Amtliche Bekanntma-
chungen) abrufbar.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Übersicht der räumlichen Geltungsbereiche der 8. Änderung desÜbersicht der räumlichen Geltungsbereiche der 8. Änderung desÜbersicht der räumlichen Geltungsbereiche der 8. Änderung desÜbersicht der räumlichen Geltungsbereiche der 8. Änderung desÜbersicht der räumlichen Geltungsbereiche der 8. Änderung des
Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes Oden-Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes Oden-Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes Oden-Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes Oden-Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes Oden-
dorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“dorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“dorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“dorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“dorf Od 21 „Sportzentrum Odendorf“ © Land NRW (2023) / Datenli-
zenz Deutschland - Geobasis NRW - Version 2.0
(www.govdata.de/dl-de/by-2-0); -unmaßstäblich-

Swisttal-Ludendorf, den 27.10.2023
gez.
(Kalkbrenner)
Bürgermeisterin
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Der „Runde Tisch Integration“ berichtet
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Der „Runde Tisch Inte-
gration“ ist eine für jedermann
offenes Format, in dem sich Ver-
treter Sozialer Träger, Ehrenamtli-
che und Gemeindeverwaltung zur
Integration von geflüchteten Men-
schen austauschen und Handlungs-
felder und Aktivitäten festlegen.
Angesichts der Komplexität von
Integration hat der „Runde Tisch
Integration“ bereits 2019 die fol-
genden Handlungsfelder für Swist-
tal festgelegt: Sprache, Arbeit und
Beruf, Bildung, Wohnen, Gesund-
heit und Kultur und Freizeit.
Vor allem im Bereich der berufli-
chen Integration kann der „Run-
de Tisch Integration“, durch das
große Engagement der ehrenamt-
lich Tätigen und eine abgestimm-
te Netzwerkarbeit über eine Rei-
he integrativer Erfolge der hier in
Swisttal lebenden Geflüchteten
berichten:
Von den seit 2015/16 Geflüchte-
ten in unserer Gemeinde, vorwie-
gend in Heimerzheim und durch
Wohnwechsel auch in Bonn le-
benden Familienväter, haben nach
Angaben des „Runden Tischs“
schätzungsweise 80 Prozent ei-
nen Beruf und damit eigenes Ein-
kommen. Die Kinder sind auf
Gymnasien, Gesamt- oder Real-
schulen oder Berufsschulen. Die-
se Familien sind durchweg in den
Anfängen von ehrenamtlich Täti-
gen betreut worden und werden
es teilweise auch noch.
Einige Beispiele sollen hier ge-
nannt werden:
Im November letzten Jahres konn-
te sich eine dieser Familien aus
Heimerzheim mit einem Schnei-
der-Geschäft in Buschhoven selb-
ständig machen. Andere Familien-
väter und teilweise auch die Müt-

ter haben Festanstellungen im Ho-
telgewerbe, bei Bäckereien, beim
ÖPNV als Busfahrer, in der Entsor-
gungswirtschaft, als Alltagshelfer
im Kindergarten, bei Zeitarbeits-
firmen, bei Security-Firmen, im Al-
tersheim, in der Pflege, im Garten-
und Landschaftsbau, in einer
Schreinerei, auf dem Bau, als Elek-
triker und in Reinigungsfirmen.
Ein Geflüchteter beschreibt sein
Lebenssituation hierzu mit dem
Satz: „Arbeit strukturiert meinen
Tag und ich fühle mich besser. So
kann ich auch meinen Beitrag in
Deutschland leisten.“ (M.M.)
Auch die jungen Männer selbst,
bemühen sich um Arbeit und Qua-
lifizierung. So haben zwei junge
Männer im Sommer eine Ausbil-
dung als Elektriker bei einer Fir-
ma in Heimerzheim beendet und
die Gesellenprüfung unter den
Besten bestanden.
„Ich habe in meiner Heimat ein Stu-
dium als Elektroingenieur beendet.
Leider dauert es immer noch, dass
meine Diplome anerkannt werden.
In der Ausbildung als Elektriker habe
ich die Chance gesehen, mich in
Deutschland beruflich zu integrieren
und meine Vorkenntnisse miteinzu-
bringen. Das ist mir gelungen!“ (A.D.)
Ein junger Mann hat die Meister-
prüfung im Garten- und Landschafts-
bau absolviert.
Das Landidyll Hotel Weidenbrück
gehört, wie die Bäckerei Voigt, die
Fa. Hündgen, der Garten- und Land-
schaftsbetrieb Lanzerath und wei-
tere Swisttaler Firmen, zu den Un-
ternehmen, die die berufliche Inte-
gration der geflüchteten Menschen
in Swisttal aktiv unterstützen.
 „Bereits seit Jahrzehnten arbei-
ten viele ausländische Auswan-
derer, beispielsweise aus der Tür-

kei, Rückkehrer aus Kasachstan
„Russlanddeutsche“ und aktuell
einige Rumänen, Bulgaren und
auch Syrer in unserer Firma. Wir
sind froh darüber, dass sie unsere
Mitarbeiterschaft verstärken,
denn es gibt schon viele Jahre
Mitarbeitermangel in der Entsor-
gungsbranche. Wir haben ein har-
monisches Arbeitsklima. Wenn die
Mitarbeiter sehr wenig Deutsch
sprechen, nutzen wir das Sprach-
angebot der Katholischen Ju-
gendagentur, wo sie das alltägli-
che Deutsch erlernen. Gerne en-
gagiere ich mich seit einigen Jah-
ren ehrenamtlich für unsere Ge-
flüchteten. Um mehr Unterstützung
von der Einwohnerschaft in Swist-
tal zu bekommen, brauchen wir
vielleicht mehr Informationen über
die Flüchtlingsarbeit in unserer
Gemeinde“, so Etta Hündgen.
Diese Auffassung teilt auch Wal-
traud Schumann, die sich seit den
Anfängen der Flüchtlings- und In-
tegrationsarbeit im Jahr 2015 eh-
renamtlich engagiert. Das Team
von insgesamt sieben ehrenamt-
lich tätigen Frauen verfügt über
große Erfahrung und ein aktives
Netzwerk. In der Begegnungs-
stätte der evangelischen Kirche
in Heimerzheim hat sich
seinerzeit der Kreis der Ehren-
amtlichen gebildet.
Zwischenzeitlich hat der „Runde
Tisch Integration“ die Koordinie-
rung unter Leitung der Integrati-
onsbeauftragten der Gemeinde
übernommen. „Ich würde es be-
grüßen, wenn die gesellschaftli-
che Integration gelänge und bei-
de Seiten gegenseitig Respekt,
Anerkennung und Mitgefühl auf-
bringen“ so Waltraud Schumann.
Die Integrationsbeauftragte der

Gemeinde Swisttal fügt hinzu: „In-
tegration kann nur gelingen durch
ein ausgewogenes Fördern und
Fordern und durch eine verlässli-
che und umsichtige Annahme al-
ler in Deutschland lebender Men-
schen. Besonders ist im Hinblick
auf die gesellschaftliche Integra-
tion auch die Mehrheitsgesell-
schaft gefragt. Das könnte mit
wenig Aufwand geschehen, ist
aber doch mit stundenweiser, also
zeitlicher Gebundenheit verbun-
den. Ein Teil der eigenen Freizeit
müsste zur Verfügung gestellt
werden. Unsere ehrenamtlich Tä-
tigen haben zum überwiegenden
Teil die Erfahrung gemacht, dass
sich das Engagement lohnt. Die
Dankbarkeit der Geflüchteten ist
groß. Wenn alle Einheimischen
den Neubürgern helfen, verant-
wortliche Mitglieder unserer Ge-
sellschaft zu werden, dann müs-
sen beide Seiten nicht unter den
Auswirkungen von Parallelgesell-
schaften leiden. Der große Ge-
winn für alle sind wertvolle Le-
benserfahrungen, Freundschaften,
Politik-, Länder- und Kulturver-
ständnis und eine eigene vitale
Gesellschaft. Unser Ziel sollte ein
verständnisvolles Miteinander al-
ler sein, gleich welcher Herkunft
oder religiöser Orientierung. In
diesem Sinne sind alle Interes-
sierte an der Arbeit mit und für
Geflüchtete beim Runden Tisch
Integration herzlich eingeladen
und willkommen.“
Bei Interesse an einem ehrenamt-
lichen Engagement wenden Sie sich
bitte an: Dr. Barbara Gunst-Assi-
menios, Integrationsbeauftragte
der Gemeinde Swisttal, Email:
barbara.gunst-assimenios@
swisttal.de

Personalversammlung in der Kreisverwaltung
am 16. November
Kreishaus und Nebenstellen ab Mittag geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Am Don-
nerstag, 16. November 2023, fin-
det die jährliche Personalver-
sammlung der Beschäftigten der
Verwaltung des Rhein-Sieg-Krei-
ses statt. Deswegen ist die Kreis-
verwaltung im Siegburger Kreis-
haus ab 13:00 Uhr geschlossen,
die meisten Dienststellen sind

auch telefonisch nicht zu errei-
chen. Dies gilt auch für die Dienst-
stellen der Kreisverwaltung im
Technopark in Sankt Augustin, die
Außenstelle des Straßenverkehrs-
amtes in Meckenheim, sowie für
die Familien- und Erziehungsbe-
ratungsstellen des Rhein-Sieg-
Kreises.

Im Jugendamt im Siegburger
Kreishaus wird eine Erreichbar-
keit eingerichtet. Auch die Jugend-
hilfezentren des Rhein-Sieg-Krei-
ses vor Ort sind besetzt und er-
reichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung stehen
den Bürgerinnen und Bürgern ab

Freitag, 17. November 2023 dann
wieder wie gewohnt zur Verfügung.
Die genauen Öffnungszeiten der
Kreisverwaltung finden sich auf
der Homepage des Rhein-Sieg-
Kreises unter rhein-sieg-kreis.de/
oeffnungszeiten.
Pressemitteilung des Rhein-Sieg-
Kreises 06.11.2023/369
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Schulersatzstandort für die Grundschule Odendorf
in Containerbauweise
OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf.....  Aufgrund des Neu-
baus der Grundschule „Am
Zehnthof“ Odendorf mit inte-
griertem Dorfsaal ist ein Schul-
ersatzstandort zu schaffen. Die-
ser wird in Verlängerung der
Straße „In der Freiheit“ in Con-
tainerbauweise entstehen. Der

Bau- und Vergabeausschuss
wurde in seiner Oktobersitzung
über den Sachstand, das Aus-
schreibungsverfahren und die
technischen Einrichtungen in-
formiert. Der Beginn der Tief-
bauarbeiten ist für Anfang No-
vember vorgesehen. Vorab war

eine Untersuchung des Gelän-
des durch den Kampfmittelbe-
seitigungsdienst der Bezirksre-
gierung erforderlich.
Der Umzug der Schule soll, wie
im Bau-, Vergabe- und Denkmal-
schutzausschuss und im Schul-
ausschuss mitgeteilt, in den Os-

terferien 2024 erfolgen. Die Nut-
zung der Schulcontaineranlage
ist für 24 Monate vorgesehen.
Danach werden die Container-
anlage sowie die Außenanlagen,
wie Schulhoffläche und Stell-
plätze für PKW und Fahrräder,
vollständig zurückgebaut.

Fußverkehrs-Check biegt auf Zielgerade ein
Gemeinde lädt zum Abschluss-Workshop am 23. November 2023 ein
SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal hat den Fußverkehr un-
tersucht, das Projekt geht nun in
die letzte Runde. Nach einem Auf-
takt-Workshop und zwei Bege-
hungen in Heimerzheim im Sep-
tember steht nun der Abschluss-
Workshop bevor, zu dem die Ge-
meinde herzlich einlädt - ganz
besonders die bisherigen Teilneh-
menden vom Auftakt-Workshop
und den Begehungen. Bei dem
Workshop werden die Ergebnisse
der Begehungen zusammenge-
fasst und erste Lösungsvorschlä-
ge vorgestellt und diskutiert.
Der Der Der Der Der WWWWWorkshop findet stattorkshop findet stattorkshop findet stattorkshop findet stattorkshop findet statt
am 23. November um 17.00 Uhram 23. November um 17.00 Uhram 23. November um 17.00 Uhram 23. November um 17.00 Uhram 23. November um 17.00 Uhr
in der in der in der in der in der Aula der GesamtschuleAula der GesamtschuleAula der GesamtschuleAula der GesamtschuleAula der Gesamtschule
Swisttal-Heimerzheim, Blüten-Swisttal-Heimerzheim, Blüten-Swisttal-Heimerzheim, Blüten-Swisttal-Heimerzheim, Blüten-Swisttal-Heimerzheim, Blüten-
wegwegwegwegweg
Mit dem bisherigen Verlauf des
Fußverkehrs-Checks zeigt sich die

Gemeinde sehr zufrieden. „Die
Veranstaltungen waren gut be-
sucht, die Bürgerinnen und Bür-
ger haben sich als Expertinnen
und Experten vor Ort sehr kon-
struktiv eingebracht“, freut sich
Mobilitätsmanager Martin Koe-
nen. Er ist sehr gespannt auf den
Abschluss-Workshop, bei dem das
betreuende Fachbüro Planersoci-
etät erste Vorschläge für einen
besseren Fußverkehr in Swisttal
präsentieren wird - auf Basis vor
allem der Begehungen. Darüber
soll dann beim Abschluss-Work-
shop diskutiert werden. Bei den
Begehungen standen vor allem die
Themen Barrierefreiheit, Querun-
gen, Verkehrssicherheit und Auf-
enthaltsqualität im Fokus. Bei der
möglichen Umsetzung der erar-
beiteten Maßnahmen wird das

Fachbüro erste Hinweise geben,
konkret berät auch das Zukunfts-
netz Mobilität NRW die Kommu-
nen bei der Generierung mögli-
cher Fördermittel.
Fußverkehrs-Checks sollen dazu
beitragen, in der Kommune sichere
und attraktive Fußwege zu schaf-
fen und den Fußverkehr stärker in
das Bewusstsein von Politik und
Verwaltung zu rücken. So kann
sich eine neue Geh-Kultur entwi-
ckeln, die sich positiv auf die Le-
bensqualität in der Kommune aus-
wirkt. Fußverkehr war lange eine
unterschätzte Verkehrsart. Seit
einigen Jahren ändert sich das,
zurecht: Fußverkehr ist gesund,
umwelt- und klimaverträglich und
sozial gerecht.
Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:
Die Fußverkehrs-Checks in Nord-

rhein-Westfalen werden seit dem
Jahr 2019 vom Zukunftsnetz Mo-
bilität NRW vergeben, jedes Jahr
werden dafür insgesamt 12 Städ-
te und Gemeinden ausgewählt.
Teilnehmen können alle Mit-
gliedskommunen des Zukunfts-
netzes, von der kleinen Gemein-
de bis hin zur Metropole. Die Kos-
ten für die Fußverkehrs-Checks
übernimmt das Ministerium für
Verkehr Nordrhein-Westfalen.
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
https://www.zukunftsnetz-
mobilitaet.nrw.de/
fussverkehrs-check
Bei Rückfragen wenden Sie sichBei Rückfragen wenden Sie sichBei Rückfragen wenden Sie sichBei Rückfragen wenden Sie sichBei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Mobilitätsmanager Marbitte an Mobilitätsmanager Marbitte an Mobilitätsmanager Marbitte an Mobilitätsmanager Marbitte an Mobilitätsmanager Mar-----
tin Koenentin Koenentin Koenentin Koenentin Koenen
(Mail:
Martin.Koenen@Swisttal.de;
Tel.: 02255 - 309850)

Vergabe der Generalplanerleistungen
zur Sanierung des Kleinschwimmbades
Schulcampus Heimerzheim
Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Zur Sanierung des
Schwimmbades in Heimerzheim
für Schulsport; DLRG und Öffent-
lichkeit, stellte die Gemeinde
2019 einen Antrag auf Fördermit-
tel aus dem Investitionspakt „So-
ziale Integration im Quartier“ für
das Programmjahr 2020. Mit Zu-
wendungsbescheid vom
24.06.2020 wurden der Gemein-
de Swisttal für den ermittelten
Gesamtbedarf der baulichen Sa-
nierung in Höhe von zirka 4,5 Mio
Euro zunächst Fördermittel in
Höhe von 90% somit zirka 4,06
Mio. Euro bewilligt. Aufgrund der
finanziellen Belastungen der Kom-

mune wurde der Gemeinde Swist-
tal im Herbst 2020 mitgeteilt, dass
auch die 10-prozentige Eigenleis-
tung in Höhe von 451.200,- € durch
den Fördergeber übernommen
wird.
Aufgrund des Auftragsvolumens
war ein europaweites Ausschrei-
bungsverfahren, welches erhöhte
Anforderungen mit einer entspre-
chenden Zeitdauer darstellt,
durchzuführen. Das Ausschrei-
bungsverfahren wurde aufgrund
dessen durch eine Rechtskanzlei
begleitet. Da sich im zunächst,
entsprechend den Vorschriften
des Vergabeverfahren durchzufüh-

renden Losverfahren, also der Aus-
schreibung einzelner Gewerke,
keine Bieter am Ausschreibungs-
verfahren beteiligten, wurde der
Fördermittelgeber um Befreiung
vom Gebot der Losaufteilung gebe-
ten. Stattdessen wurde, auch unter
Berücksichtigung der speziellen
Anforderungen einer Schwimmbad-
sanierung, eine Ausschreibung als
Generalplanerleistung, bei dem der
Bieter alle anfallenden Lose aus-
führen kann, als einzig mögliche
Lösung angesehen und dem Förder-
mittelgeber zur Abstimmung unter-
breitet. Im weiteren Verlauf stimm-
te der Fördermittelgeber diesem

Vorschlag zu.
Als Ergebnis des Teilnehmerwett-
bewerbs der Ausschreibung vom
April gingen entsprechende An-
gebote ein. Nach Prüfung der An-
gebote beschloss der Rat auf Emp-
fehlung des Bau-, Vergabe- und
Denkmalschutzausschusses nun
die Vergabe der Arbeiten.
Das Kleinschwimmbad auf dem
Schulcampus Heimerzheim dient
dem Schulsportschwimmen und
wird darüber hinaus für Kurse der
DLRG, für Menschen mit Behin-
derung, zur Nutzung durch die All-
gemeinheit und zu Integrations-
zwecken genutzt.
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Swisttaler Kinotage starten ab 17.11.2023
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Die beliebten Swistta-
ler Kinotage starten in die Saison
2023/2024.
Hierzu laden der Kinder- und Ju-
gendring Swisttal e.V. und die
Gemeinde Swisttal mit der freund-
lichen Unterstützung durch die
Städte- und Gemeindestiftung der
Kreissparkasse Köln ein.
„Ich freue mich, dass wir bereits
seit dem Winter 2016/17 mit Un-
terbrechungen durch die Corona-
Pandemie den Kindern und Ju-
gendlichen ihre Lieblingsfilme zei-
gen zu können,“ sagt Carsten
Schulz vom Kinder- und Jugend-
ring Swisttal e.V.
Bürgermeisterin Kalkbrenner be-
tont: „Es ist sehr schön, in acht
Swisttaler Ortsteilen den Kindern
und Jugendlichen wieder die
Swisttaler Kinotage mit ihren Lieb-
lingsfilmen anbieten zu können. Ich

danke dem Kinder- und Jugend-
ring Swisttal e.V. für die jahrelan-
ge Kooperation sowie der Städte-
und Gemeindestiftung der Kreis-
sparkasse Köln für die erneute fi-
nanzielle Unterstützung. Den Kin-
dern und Jugendlichen kann somit
wieder ein vielfältiges Kinopro-
gramm angeboten werden.“
Am Freitag, den 17.11.2023 be-
ginnen die Swisttaler Kinotage im
Dorfhaus Ludendorf mit dem Film
„Hotel Transylvania“. Im Anschluss
findet am Freitag, den 24.11.2023
die Filmvorführung von „Der Kö-
nig der Löwen“ im Dorfhaus Mo-
renhoven statt. Der nächste Film
„Smallfoot - ein eisigartiges Aben-
teuer“ wird am Freitag, den
01.12.2023 in Heimerzheim im Al-
ten Kloster, 1. OG, vorgeführt.
Passend zur Weihnachtspause
startet der Kinotag mit „Arthur

Weihnachtsmann“ am Freitag,
den 08.12.20232 in Odendorf im
Dorfhaus. Aufgrund der vorüber-
gehenden Nutzung des Dorfsaals
als Sportstätte, werden hier die
Besucher gebeten, vor dem Ein-
tritt in den Dorfsaal die Schuhe
im Vorraum abzulegen, damit die
ausliegenden Sportmatten ge-
schont bleiben. Auch ist Essen und
Trinken im Dorfsaal zum Schutz
der Sportmatten ausnahmsweise
untersagt.
Der zweite Teil der Swisttaler Ki-
notagen beginnt im neuen Jahr
mit der Vorführung von „Oben“
am Freitag, den 12.01.2024 im
Katholischen Pfarrheim Buschho-
ven. Am Freitag, den 26.01.2024
findet der Kinotag im Dorfhaus in
Straßfeld statt. Hier wird die „Zoo-
mania“ vorgeführt.
Nach der Karnevalspause folgt die

Vorführung von „Bärenbrüder“ in
der Alten Schule in Dünstekoven.
Den Abschluss der Saison 2023/
2024 der Swisttaler Kinotage bil-
det die Vorführung von „Lego, der
Film“ am Freitag, den 23.02.2024
im Dorfvereinsgemeinschaftshaus
in Ollheim.
Die Kinotage am 17.11.2023,
24.11.2023, 08.12.2023,
12.01.2024 sowie 23.02.2024 sind
barrierearm erreichbar.
Die Vorführungen beginnen
jeweils um 18 Uhr; Einlass ist ab
17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Eine
Anmeldung zu den Swisttaler Ki-
notagen ist derzeit nicht erforder-
lich. Es wird jedoch gebeten, die
allgemein gültigen Hygienebe-
stimmungen wie Abstand und Nie-
settikette zu beachten und bei
Krankheitssymptomen die Swist-
taler Kinotage nicht zu besuchen.

Hydrodynamische Kanalnetzberechnung Odendorf
OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf..... Durch das beauftrag-
te Ingenieurbüro Steen-Meyer-
Schmidden wurden die Arbeiten
zur hydrodynamischen Kanal-
netzberechnung für Odendorf

Ende September fertiggestellt.
Das Ergebnis der Berechnung
und hieraus resultierende hy-
draulische Sanierungsmaßnah-
men wurden durch das Ingeni-

eurbüro im Bau-, Vergabe- und
Denkmalschutzausschuss vorge-
stellt. Der Ausschuss wird An-
fang 2024 eine Bewertung und
Priorisierung der aus der Unter-

suchung resultierenden Maß-
nahmen vornehmen. Eine ent-
sprechende Vorlage wird durch
die Verwaltung erarbeitet. und
dem Ausschuss unterbreitet.

Errichtung von
verkehrsberuhigenden
Maßnahmen an den
Ortseingängen in Ollheim

Beispielhafte PlanungszeichnungBeispielhafte PlanungszeichnungBeispielhafte PlanungszeichnungBeispielhafte PlanungszeichnungBeispielhafte Planungszeichnung
OllheimOllheimOllheimOllheimOllheim

Ollheim.Ollheim.Ollheim.Ollheim.Ollheim. Der Planungs- und Ver-
kehrsausschuss beschloss
seinerzeit den Rhein-Sieg-Kreis
als Baulastträger der Kreisstra-
ßen zu bitten, bauliche Maßnah-
men zur dauerhaften Reduzierung
des Geschwindigkeitsniveaus an
den Ortseingängen Ollheim um-
zusetzen.
In der Oktobersitzung des Pla-
nungs- und Verkehrsausschuss
unterbreitete die Stabsstelle
Kreisstraßenbau des Rhein-Sieg-
Kreises Vorschläge, um zunächst
die Situation am Ortseingang aus
Richtung Ludendorf kommend zu
reduzieren. Demnach wird beab-
sichtigt, die Ortstafel an den ge-
mäß der rechtlichen Rahmenbe-
dingungen vorgegebenen Stand-
ort vor die Einmündung „Mühlen-

straße“ zu versetzen. Zudem ist
vorgesehen, die Einmündung der
Straße „Am Mattengraben“ weit-
räumig mit einer zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/
h abzusichern.
Nach Umsetzung der vorgeschla-
genen Maßnahme wird durch das
Straßenverkehrsamt eine Seiten-
radarmessung durchgeführt, um
zu beurteilen, ob die Maßnahmen
den vorgesehenen Zweck erfüllen
und das Geschwindigkeitsniveau
herabsenken.
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Öffentlichkeitsbeteiligung
für Bürgerinnen und Bürger
an der Lärmaktionsplanung
des Eisenbahn-Bundesamtes (Runde 4)
Das Eisenbahn-Bundesamt star-
tet am 20. November 202320. November 202320. November 202320. November 202320. November 2023 die
zweite Phase der Öffentlichkeits-
beteiligung im Rahmen der Lärm-
aktionsplanung. Bis zum 2. Janu-
ar 2024 können sich alle Bürger-
innen und Bürger der Bundesre-
publik Deutschland an der Lärm-
aktionsplanung (Runde 4) betei-
ligen. Hierfür hat das Eisenbahn-
Bundesamt die Beteiligungs-
plattform auf der Internetseite

laermaktionsplanung-schiene.delaermaktionsplanung-schiene.delaermaktionsplanung-schiene.delaermaktionsplanung-schiene.delaermaktionsplanung-schiene.de
freigeschaltet.
In der zweiten Phase der Öffent-
lichkeitsbeteiligung haben die
Menschen die Möglichkeit, sich
umfassend zum Entwurf des Lärm-Entwurf des Lärm-Entwurf des Lärm-Entwurf des Lärm-Entwurf des Lärm-
aktionsplans (Runde 4) sowieaktionsplans (Runde 4) sowieaktionsplans (Runde 4) sowieaktionsplans (Runde 4) sowieaktionsplans (Runde 4) sowie
zum zum zum zum zum VVVVVerfahren der Lärmaktions-erfahren der Lärmaktions-erfahren der Lärmaktions-erfahren der Lärmaktions-erfahren der Lärmaktions-
planung und der Öffentlichkeits-planung und der Öffentlichkeits-planung und der Öffentlichkeits-planung und der Öffentlichkeits-planung und der Öffentlichkeits-
beteiligungbeteiligungbeteiligungbeteiligungbeteiligung zu äußern. Der Ent-
wurf zum Lärmaktionsplan steht
allen Interessierten auf der ge-

nannten Beteiligungsplattform
zur Verfügung.
Eine Beteiligung ist für Bürger-
innen und Bürger ohne Anmel-
dung oder Registrierung möglich.
Lediglich eine E-Mail-Adresse
muss angegeben werden. Jede
Person kann sich nur einmal be-
teiligen. Weitere Informationen
zur Teilnahme finden alle Interes-
sierten auf laermaktionsplanung-
schiene.de.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Siegburg/Swisttal.Siegburg/Swisttal.Siegburg/Swisttal.Siegburg/Swisttal.Siegburg/Swisttal.     Wie durchWie durchWie durchWie durchWie durch
Sportbegeisterung interkulturel-Sportbegeisterung interkulturel-Sportbegeisterung interkulturel-Sportbegeisterung interkulturel-Sportbegeisterung interkulturel-
les les les les les VVVVVerständnis gelingen kann.erständnis gelingen kann.erständnis gelingen kann.erständnis gelingen kann.erständnis gelingen kann.
Am vergangenen Samstag unternah-
men Geflüchtete und ehrenamtlich
Engagierte aus Swisttal gemeinsam
mit Vertreterinnen und Vertretern
der Bundesarbeitsgemeinschaft der
Immigrantenverbände in Deutsch-
land e. V. (BAGIV) sowie der Sport-
jugend im Kreissportbund Rhein-
Sieg e. V. einen inspirierenden Aus-
flug in das Deutsche Sport- und
Olympia-Museum in Köln. Die Ver-
anstaltung war nicht nur eine Gele-
genheit, um die kulturelle Integra-
tion und den sozialen Austausch zu
fördern, sondern auch ein spannen-
der Einblick in die deutsche Sport-

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

geschichte und die Bedeutung des
Sports für die Gesellschaft.
Die Exkursion begann am Morgen,
als die Gruppen mit großer Vorfreu-
de am Museum ankamen. Das Deut-
sche Sport- und Olympia Museum
am Rheinufer in Köln ist ein archi-
tektonisches Juwel und ein wichti-
ger Ort für Sportbegeisterte und Ge-
schichtsinteressierte gleichermaßen.
In den Ausstellungsräumen tauch-
ten die Besucherinnen und Besu-
cher in die faszinierende Welt des
Sports ein. Die Ausstellung, die von
der Antike bis zur Moderne reicht,
präsentiert die Entwicklung des
Sports in Deutschland und seine
enge Verknüpfung mit der Gesell-
schaft im Laufe der Geschichte. Hier

erfuhr die Gruppe während einer
Führung von den Anfängen der Olym-
pischen Spiele bis zu den großen
Erfolgen deutscher Sportlerinnen und
Sportler bei Olympischen Spielen und
Weltmeisterschaften.
Ein Höhepunkt des Besuchs war
zweifellos der interaktive Teil der
Ausstellung, in der alle selbst aktiv
werden konnten. Sie konnten sich in
verschiedenen Sportarten ausprobie-
ren und ihre Fähigkeiten auf die Pro-
be stellen. Dieser praktische Teil des
Museums ermöglichte nicht nur
Spaß und Bewegung, sondern auch
das Knüpfen neuer sozialer Kontak-
te und das gemeinsame Erleben von
sportlichen Herausforderungen.
Im Anschluss an den Besuch im Mu-
seum fand ein gemeinsames Mit-
tagessen statt, bei dem die Teilneh-
menden Gelegenheit hatten, sich
auszutauschen und neue Freund-
schaften zu schließen. Diese infor-
melle Atmosphäre trug dazu bei, Brü-
cken zwischen den verschiedenen
Gruppen zu bauen und das Verständ-
nis füreinander zu vertiefen.
Dr. Barbara Gunst-Assimenios, Inte-
grationsbeauftragte der Gemeinde
Swisttal, äußerte sich begeistert über
den Ausflug: „Dieser Tag im Sport-
museum war eine großartige Erfah-
rung für uns. Wir haben nicht nur viel
über die deutsche Sportgeschichte
gelernt, sondern auch neue Freund-
schaften geschlossen. Der Sport

verbindet Menschen, unabhängig
von ihrer Herkunft.“
Die Veranstaltung wurde in enger
Zusammenarbeit zwischen der
Sportjugend im Kreissportbund
Rhein-Sieg e. V. und der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Immig-
rantenverbände in Deutschland e.
V. (BAGIV) organisiert. Die BAGIV
setzt sich für die Integration und
Partizipation von Geflüchteten in
Deutschland ein. Sowohl die
Sportjugend als auch die BAGIV
setzen auf solche Begegnungen,
um das Miteinander und den kul-
turellen Austausch zu fördern. Das
Ganze konnte aufgrund der finan-
ziellen Förderung des Bundespro-
grammes „Integration durch
Sport“ umgesetzt werden. Der
Fördermittelgeber des Bundes-
programms ist das Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und
Heimat in Deutschland.
Insgesamt war der Ausflug ins
Deutsche Sport- und Olympia
Museum in Köln ein inspirieren-
des Erlebnis, das die Teilnehmen-
den mit vielen positiven Eindrü-
cken und Erinnerungen nach Hau-
se zurückkehren ließ. Dieser Tag
zeigte einmal mehr, wie der Sport
Menschen aus verschiedenen Hin-
tergründen zusammenbringen
kann und wie wichtig der kultu-
relle Austausch für eine offene und
integrative Gesellschaft ist.
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Jetzt ist’s bunt: Graffiti auf dem Sportplatz
Künstler Eugen Schramm und B-Junioren gestalten Container -
Unterstützung vom Rhein-Sieg-Kreis

Das Motiv auf der Seitenwand desDas Motiv auf der Seitenwand desDas Motiv auf der Seitenwand desDas Motiv auf der Seitenwand desDas Motiv auf der Seitenwand des
Tribünendachs.Tribünendachs.Tribünendachs.Tribünendachs.Tribünendachs.
Fotos: SSV HeimerzheimFotos: SSV HeimerzheimFotos: SSV HeimerzheimFotos: SSV HeimerzheimFotos: SSV Heimerzheim

Unter der Anleitung von Künstler Eugen Schramm sprayten JugendlicheUnter der Anleitung von Künstler Eugen Schramm sprayten JugendlicheUnter der Anleitung von Künstler Eugen Schramm sprayten JugendlicheUnter der Anleitung von Künstler Eugen Schramm sprayten JugendlicheUnter der Anleitung von Künstler Eugen Schramm sprayten Jugendliche
aus der B-Jugend die Motive auf die Wände.aus der B-Jugend die Motive auf die Wände.aus der B-Jugend die Motive auf die Wände.aus der B-Jugend die Motive auf die Wände.aus der B-Jugend die Motive auf die Wände.

Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.
Der Sportplatz in Swisttal-Hei-
merzheim hat eine neue Attrakti-
on: Am letzten Oktoberwochen-

ende haben der Bildende Künst-
ler Eugen Schramm und Jugendli-
che der B-Junioren des SSV Hei-
merzheim die Wände von zwei
Containern und die Kopfseite des
Tribünendachs farbig gestaltet.
Dazu adaptierten die Jugendlichen
unter der Anleitung Schramms das
Vereinslogo und das grafische Vi-
sual des Vereins mit der Darstel-
lung verschiedener Sportarten, die
der SSV anbietet.
Der Graffiti-Workshop fand im
Rahmen des Landesprogramms
„Gemeinsam MehrWert - Vielfäl-
tige Arbeit mit jungen geflüchte-
ten Menschen“ statt. Finanzielle

Förderung kam vom Ministerium
für Kinder, Jugend, Familie,
Gleichstellung, Flucht und Inte-
gration des Landes Nordrhein-
Westfalen und vom Landschafts-
verband Rheinland (LVR). Unter-
stützt wurde die Aktion durch Da-
niel Flemm, Jugendpflege des
Rhein-Sieg-Kreises für Swisttal.
Der SSV Heimerzheim bedankt

sich beim Künstler Eugen
Schramm, Visual Art & Concept,
Daniel Flemm und dem Rhein-
Sieg-Kreis für die unkomplizierte
Umsetzung und die Unterstützung
dieses Projekts und bei den Ju-
gendlichen für ihren Einsatz. Ein
Dank gilt auch dem Vorstand und
den Eltern für die Organisation
und Verpflegung.
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Barock meets Gospel
Der Joy ‚n‘ Glory Gospelchor und das Borea Barockorchester mit einem mitreißenden
Crossover-Programm
Ansteckende Lebensfreude, mit-
reißende Rhythmen und gesang-
liche Tiefe - so könnte man Ge-
meinsamkeiten der beiden En-
sembles zusammenfassen, die am
Vorabend des Ersten Advents in ei-
nem Crossover-Konzert in Swisttal-
Heimerzheim aufeinandertreffen.
Der Joy ‚n‘ Glory Gospelchor und
das Borea Barockorchester laden
ein zu einem Konzert der beson-
deren Art am Samstag, 25. No-
vember, um 18 Uhr in die Maria-
Magdalena-Kirche in Swisttal-
Heimerzheim.
Das Publikum erwartet ein Pro-
gramm mit großem Begeiste-
rungspotenzial: traditionelle und
moderne amerikanische Gospels,
europäische Barockmusik mit
berühmten Werken von Bach,
Avison und Vivaldi, spritzig in-
terpretiert und in reizvollem
Wechsel mit afrikanischen Stü-
cken, die an die Wurzeln des

Gospelgesangs erinnern.
Das Wort Gospel entstand wahr-
scheinlich durch das Verschmel-
zen der englischen Worte „good“
und „spell“ und meint dasselbe
wie „Evangelium“, nämlich „fro-
he Botschaft“. Ein Abend voll Freu-
de soll es aber nicht nur für Publi-
kum und Mitwirkende werden,
sondern auch für die beiden Ver-
eine, denen der Konzerterlös
zugute kommt: Die Ensembles bit-

ten am Ausgang des Konzerts um
eine Spende zugunsten des Kin-
der- und Jugendrings Swistal e. V.
sowie des Fördervereins der Ma-
ria-Magdalena-Kirche.
Lassen Sie sich begeistern!
Benefizkonzert BarockBenefizkonzert BarockBenefizkonzert BarockBenefizkonzert BarockBenefizkonzert Barock
meets Gospelmeets Gospelmeets Gospelmeets Gospelmeets Gospel
Joy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory Gospelchor
Leitung: Monica Schneider-Henseler
Borea BarockorchesterBorea BarockorchesterBorea BarockorchesterBorea BarockorchesterBorea Barockorchester
Sologeige: Elisa Wittbrodt

Werke von Johann Sebastian Bach
(„Jesu bleibet meine Freude“),
Antonio Vivaldi („Der Herbst“ aus
„Die Vier Jahreszeiten“) und Char-
les Avison (Concerti grossi)
Gospels von Robert Ray, Michael
L. Pickett, Richard Smallwood u.a.
Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,
Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7
53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.
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In der Trauer nicht allein
Gesprächs-Frühstück
für Trauernde in Swisttal
Das Gesprächs-Frühstück für Trau-
ernde bietet die Möglichkeit, mit
Menschen in Kontakt zu kommen,
die ebenfalls um einen geliebten
Menschen trauern. Die zuhören,
versuchen zu verstehen und die Trä-
nen aushalten können. Die
Trauerbegleiter*Innen der Ökume-
nischen Hospizgruppe e. V. unter-
stützen in dieser Lebenssituation
des erlebten Verlustes, bis ausrei-
chend Kraft gefunden wurde, mit
der veränderten Situation zu leben.

Das Gesprächs-Frühstück ist nicht
an eine Konfession gebunden, un-
verbindlich und kostenfrei. Eine
Voranmeldung ist momentan
nicht erforderlich.
Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste TTTTTreffen findet amreffen findet amreffen findet amreffen findet amreffen findet am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr
in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,
Sebastianusweg 7, in Swisttal-Sebastianusweg 7, in Swisttal-Sebastianusweg 7, in Swisttal-Sebastianusweg 7, in Swisttal-Sebastianusweg 7, in Swisttal-
Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.
Weitere Informationen und Termi-
ne finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de
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Heimerzheimer
Erinnerungen
Heimatkalender 2024
ist da
2024 hat Heimerzheim ein Jubi-2024 hat Heimerzheim ein Jubi-2024 hat Heimerzheim ein Jubi-2024 hat Heimerzheim ein Jubi-2024 hat Heimerzheim ein Jubi-
läum.läum.läum.läum.läum. 950 J 950 J 950 J 950 J 950 Jahre ist es herahre ist es herahre ist es herahre ist es herahre ist es her,,,,, dass dass dass dass dass
der Ort erstmals in den Ge-der Ort erstmals in den Ge-der Ort erstmals in den Ge-der Ort erstmals in den Ge-der Ort erstmals in den Ge-
schichtsbüchern erwähnt wurde.schichtsbüchern erwähnt wurde.schichtsbüchern erwähnt wurde.schichtsbüchern erwähnt wurde.schichtsbüchern erwähnt wurde.
Zahlreiche Veranstaltungen sind
in Planung, um dieses Ereignis
gebührend zu feiern. Dabei wer-
den sich die Heimerzheimer
gerne darüber austauschen,
„was gestern war und heute
nicht mehr ist“.
Mit diesem Thema befasst sich
auch der neue Heimatkalender.
Er erinnert z. B. an die letzte Tele-
fonzelle oder die Tankstelle im
Ortskern.
Der Arbeitskreis Heimat, der den
Kalender 2024 (wieder) heraus-
gibt, hat einen besonderen
Wunsch an die Heimerzheimer
Freunde des Kult-Kalenders:
„Berichtet uns über Eure/Ihre Er-
lebnisse und Erinnerungen. Wir
geben die kleinen Geschichten
gerne weiter z. B. über eine Son-
derausgabe des ‚Heimatboten‘
„, so Hermann Schlagheck vom
AK-Heimat.
Das würde gut ins Jubiläums-
jahr passen.
Der neue Kalender ist bei Book-
company und Blumen-Johnen für
5 Euro je Exemplar zu beziehen,
solange der Vorrat reicht.

Bücherflohmarkt im Kath.
Pfarrzentrum Odendorf
Wir brauchen Platz für Neuan-
schaffungen.
Aus diesem Grund verkaufen wir
am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,,
von 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhr ausgesonderte
Medien aus den Beständen der
Bücherei.
Hier finden große und kleine Le-

ser für wenig Geld so manches
Schnäppchen: Kinderbücher, den
Roman für den gemütlichen Lese-
abend und Taschenbücher für die
Urlaubsreise. Hörbücher und DVDs
sind auch zu erwerben.
Katholisches PfarrzentrumKatholisches PfarrzentrumKatholisches PfarrzentrumKatholisches PfarrzentrumKatholisches Pfarrzentrum
OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf
am Zehnthof 4
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Kammerkonzert mit dem Schnitzler-Quartett

Schnitzler-QuartettSchnitzler-QuartettSchnitzler-QuartettSchnitzler-QuartettSchnitzler-Quartett

Swisttal-OdendorfSwisttal-OdendorfSwisttal-OdendorfSwisttal-OdendorfSwisttal-Odendorf..... Der „Verein
Zehnthaus Swisttal-Odendorf/Es-
sig“ lud am Donnerstag, 19. Okto-
ber, zum jährlichen traditionellen
Kammermusikabend in das na-
mensgebende historische Gebäu-
de im Ortskern ein.
In dem Haus hörte man an diesem
Abend „... vier vernünftige Leute
sich unterhalten, glaubt ihren Dis-

kursen etwas abzugewinnen und
die Eigentümlichkeiten der Instru-
mente kennen zu lernen.“ Goe-
thes berühmtem Ausspruch zum
Streichquartett wurden die vier
Musiker des Schnitzler-Quartetts
nur allzu gerecht: Werner von
Schnitzler (Violine), Eduard Bayer
(Violine), Mischa Pfeiffer (Viola) und
Aiki Mori-von Schnitzler (Cello) fan-

den mit individuellen Stimmen im
musikalischen Gespräch zu einem
ausgewogenen Gesamtklang.
Zu Beginn erklang der Adagio-Satz
aus dem Streichquartett op.11 des
Neoromantikers Samuel Barber.
Dieser langsame elegische Satz,
ein Klagegesang voller Melancho-
lie und Intensität, wurde in der
Orchesterfassung als „Adagio for
Strings“ weltberühmt.
Daran schloss sich das „Amerika-
nische Quartett“ F-Dur op. 96 von
Antonín Dvorák an. In die frische
Klangwelt und romantische Stim-
mung führt das von der Bratsche
angestimmte erste Thema ein. Die-
se melodisch und rhythmisch prä-
gnante Gestalt bildet den Grund-
gedanken des gesamten sehr ge-
schlossen wirkenden Werks, das
Dvorák in nur drei Tagen unter dem
Eindruck inspirierender Land-
schaftserlebnisse in den Vereinig-
ten Staaten skizzierte. Die Musi-
ker arbeiteten die besondere Me-
lodik, Rhythmik und die prägnan-

ten Kontraste sehr gut heraus und
verloren dabei nie den Schwung
dieses mitreißenden Werks, das
Freude und Demut vereint.
Nach der Pause erwartete das Pu-
blikum das elegante Quartett D-
Dur op.44 Nr.1 von Felix Mendels-
sohn. Der Primarius Werner von
Schnitzler eröffnet das Stück mit
dem ersten Thema, schwungvolle
Passagen wechseln sich mit lyri-
schen Sequenzen ab. Der ersten
Geige sind hier im ersten Satz
aber auch im folgenden liedhaf-
ten Menuett-Satz und dem in wei-
ten Teilen Scherzo-haften Andan-
te virtuose Soli und eine Kadenz
zugedacht, die an ein Violinkon-
zert denken lassen, wobei der Dis-
kurs mit den anderen drei Stim-
men nicht abreißt. Das Werk en-
det mit einem dichten, schwung-
vollen Presto.
Der rasante Schluss mündet in den
begeisterten Applaus des musika-
lisch auf höchstem Niveau be-
schenkten Publikums.
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Konzert für Orgel und Violine in Ollheim
Ollheimer Pfarrkirche am Sonntag, 19. November, 17 Uhr

Gitarrist Simon Wahl gibt überragendes Konzert
in der Versöhnungskirche Buschhoven
Standing Ovations vom verzauberten Publikum für Wiener Gitarrenvirtuosen

zelnen Gitarre zuordnen würde.
Von Melodie- und Rhythmusgi-
tarre über Bass und Percussion,
eine komplette Simon-Band zog
das faszinierte Publikum in sei-
nen Bann.
Selbst die Tatsache, dass das Kon-
zert wegen einer Bahnstrecken-
sperrung erst verspätet beginnen
konnte, wurde spontan und un-

terhaltsam in seine Eigenkompo-
sition „Zugfahrt“ eingebaut.
Das begeisterte Publikum dankte
Simon Wahl für dieses wunderba-
re Konzert mit wohlverdientem,
tosendem Applaus, Standing Ova-
tions und reichen Spenden zu-
gunsten des Erhalts der Versöh-
nungskirche Buschhoven.
Verena Wilberg

Bild Mareike Neumann und BirgitBild Mareike Neumann und BirgitBild Mareike Neumann und BirgitBild Mareike Neumann und BirgitBild Mareike Neumann und Birgit
WildemanWildemanWildemanWildemanWildeman

KKKKKonzert für Orgel und onzert für Orgel und onzert für Orgel und onzert für Orgel und onzert für Orgel und VVVVVioline inioline inioline inioline inioline in
OllheimOllheimOllheimOllheimOllheim

In Ollheim wird die Reihe „Orgel-
kultur Sonntags um 5“ wieder auf-
genommen. Ein bemerkenswertes
Konzert für Orgel und Violine er-
wartet die Besucher in der frisch
renovierten Ollheimer Pfarrkirche
am Sonntag, 19. November, 17
Uhr. Die beiden Interpretinnen, die
Konzertorganistin Birgit Wilde-
man, Nieblum/ Föhr, und die Violi-
nistin des Bonner Beethovenor-
chesters, Mareike Neumann, ha-
ben dem Konzert ein Zitat der
großartigen Hildegard von Bingen

(1098-1179) vorangestellt: Cari-
tas abundat omnia - „Von der Tie-
fe bis zu den Sternen überflutet
die Liebe das All“. Der hochaktu-
elle Umweltschutzgedanke durch-
zieht das Programm wie ein roter
Faden. Herausragende Werke von
hochrangigen Komponisten wer-
den zur Aufführung gelangen: Arvo
Pärt mit „Fratres“; Arnolt Schlick
mit „Da Pacem“; Johann Sebasti-
an Bach gleich mit zwei Werken,
dem Adagio aus der Sonate E-Dur
BWV 1016 und mit der Toccata d-
moll BWV 565; Ludwig van Bee-
thoven mit dem Eingangsmotiv aus

der Sinfonie Nr. 6 „Pastorale“ (in
einer auf Orgel und Violine umge-
chriebenen Version). Birgit Wilde-
man und Mareike Neumann wa-
ren bereits anlässlich der Bee-
thovenfestspiele des Rhein-Sieg-
Kreises 2020 in Swisttal und ha-
ben da die Orgel-Fahrradtour von
Buschhoven über Heimerzheim
und Ollheim nach Odendorf mit-
gestaltet. Nun kommen sie zu ei-
nem eigenen, wahrlich bemer-
kenswerten Konzert. Nach dem
Konzert lädt die Kirchengemein-
de zu einem Empfang in der Kir-
che St. Martinus zu Ollheim.

Am Samstag, 21. Oktober, über-
raschte der gebürtige Bonner
Künstler Simon Wahl in Buschho-
ven auf Einladung des Kirchbau-
vereins mit einem vielfältigen Pro-
gramm. Er verband virtuose Rhyth-
men mit gefühlvollen Melodien

und zeigte seinen eigenen Stil,
einen Crossover von Pop, Rock,
Klassik und Flamenco.
Bei seinem Solo-Gitarrenspiel
erklangen gleichzeitig ganz ver-
schiedene Instrumente und Ge-
räusche, die man nie einer ein-
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-bonn@fleischhauer.com, service-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
Anzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst

wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-

Bonn doch zum Greifen nah. So
stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine
fürsorgliche Betreuung, bestä-
tigt durch viele positive Rück-
meldungen zahlreicher Betreu-
ter. Dr. Wolfgang Straub, Inha-
ber der Unternehmung ist seit
über 25 Jahren im Gesundheits-
wesen tätig und weiß, worauf
es in der Gesundheitspflege an-
kommt. „Das ist eine ganz au-
ßerordentliche Vertrauenssa-
che“, erklärt der sympathische
Experte, …da muss die Che-
mie zwischen Betreuer*innen
und Betreutem stimmen“.

Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreuer-
*innen werden nach deutschem
Mindestlohngesetz entlohnt.
Scheinselbständigkeit und
„Schwarzarbeit“ sind somit im
Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem
Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt be-
scheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles

Wichtige zur Situation fest-
gehalten wird oder man kann
telefonisch Kontakt mit Dr.
Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentli-
che vorab zu besprechen. Hier
profitiert der Kunde vom um-
fassenden Erfahrungsschatz
der Pflegeexperten, die jede
Situation kompetent beurtei-
len. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und
Nacht jemand da, kümmert
sich komplett um den Haus-
halt und übernimmt leichte
pflegerische Aufgaben wie Hil-
fe bei der Körperhygiene, An-
ziehen und bei der Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch
beim Spaziergang, die das be-
sondere Plus dieser Betreu-
ungsform wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse. Wenn
aber trotz sorgfältiger Auswahl,
zwischen Pflegekraft und Anver-
trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-
che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub
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2. Herbstfest der KiTa St. Nikolaus

Fotos: MoHo KidsFotos: MoHo KidsFotos: MoHo KidsFotos: MoHo KidsFotos: MoHo Kids

Der katholische Kindergarten Sankt
Nikolaus in Morenhoven wird seit
etwas mehr als einem Jahr vom neu
gegründeten Förderverein „MoHo
Kids“ unterstützt. Schon kurz nach
der Gründung im Jahr 2022 wurde
von den Mitgliedern ein Herbstfest
organisiert. Nun erfolgte die zwei-
te Auflage dieser Veranstaltung im

Gebäude des Kindergartens.
Am 21. Oktober wurde den Besu-
chern und damit vor allem den Kin-
dern ein buntes und herbstliches
Programm geboten.
Aktionen wie Stockbrot backen,
Edelsteine suchen, eine Bastel-
und Schminkstation sowie das Do-
senwerfen machten allen beteilig-

ten Kindern ersichtliche Freude.
Die Aufgabe bestand darin, alle
Stationen zu besuchen und ab-
stempeln zu lassen. Gegen die vol-
le Stempelkarte bekamen die Kin-
der zum Abschluss ein Geschenk.
Das besondere Highlight wurde in
der Turnhalle der Kita geboten.
Dort war ein Bobby-Car-Parcours
aufgebaut und der Raum war ver-
dunkelt. Discobeleuchtung und
Musik verlieh der Station eine be-
sondere Stimmung. Unter diesen
kirmesähnlichen Bedingungen
wurden die Runden gedreht und
die Strecke vollends ausgekostet.
Eine reichhaltig bestückte Kuchen-
theke wurde durch Würstchen und
Brezeln ergänzt. Das führte auch
zu glücklichen Eltern, die sich wäh-
rend des Aufenthaltes austauschen
und stärken konnten.
Besonders die Kuchen in der Ca-
feteria wurden durch Elternspen-
den ermöglicht.
Der Förderverein dankt den El-
tern sowie dem Personal für die
Unterstützung und die zahlreichen

Spenden. Und auch den Kindern
ist man dankbar, da der Tag durch
sie zu einem erfolgreichen Fest
geworden ist.
Der Förderverein MoHo Kids freut
sich über Mitglieder, gerne kann
aber auch ohne Mitgliedschaft ge-
spendet werden, damit der gemein-
nützige Verein seine Ideen verwirk-
lichen kann. Informationen und Kon-
takt ist über die Mailadresse
kontakt@moho-kids.de möglich.
Förderverein MoHo Kids e. V.
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA ist mit mehr
als 2500 m² eine der größten und
beeindruckendsten Weihnachts-
krippen-Sammlungen Europas.

In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-

traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohl-
tuende Musik erklingt leise - las-
sen Sie sich verzaubern und ge-
nießen Sie gemeinsam mit Ihren
Lieben die stille Anmut und Be-
sinnlichkeit einer ganz besonde-
ren Krippenausstellung. Seit mehr
als 30 Jahren gibt es in dieser
eindrucksvollen Atmosphäre eine
Vielfalt wunderbare Exponate zu
entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und tradi-
tionelles Handwerk aus über 60
Ländern lässt kleine und große
Augen leuchten. Es ist das wie-
derkehrende Symbol der Familie.

Genießen Sie diese wunderba-
re Ausstellung, vielleicht wie in
jedem Jahr, aus Tradition mit
der ganzen Familie oder zum
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allerersten Mal …
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA: Er-
wachsene 9,50 €, Kinder 5,- € (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei).
Das lohnt sich allemal, denn im
Preis enthalten ist der Eintritt für
die ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA, einer besonde-
ren Puppen- und Automatenaus-
stellung. Dort schlendern Sie

durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in ei-
ner zauberhaften Welt mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Direkt im
Haus befindet sich das ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-
RALISRALISRALISRALISRALIS, das Schmuck-, Minerali-
en-, und Naturheilmittel-Fachge-
schäft mit einem breiten Angebot

kleiner und großer Schätze und
einem Fachgeschäft für Krippen
und Krippenzubehör. Und direkt
gegenüber ist der belgische Su-
permarkt DELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZE mit den güns-
tigen Kaffeepreisen und einer rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade. Dort
gibt es auch den leckeren belgi-
schen Kuchen im Café-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro Old
SmugglerSmugglerSmugglerSmugglerSmuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-

lung ArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICA: Diese Ausstel-
lung ist dienstags und mittwochs
von 12 bis 18 Uhr geöffnet und im
November sonntags ab 12 Uhr.
Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-
lich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
- direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net
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Ein Ort der Besinnung

Evangelisches Familienzentrum Maria Magdalena
bietet kostenlosen Hypnose-Vortrag
Fühlen Sie sich oft gestresst oder
ängstlich? Haben Sie Schmerzen?
Wünschen Sie sich einen Ausweg?
Gewinnen Sie Ihre Lebensfreude
zurück: Werden Sie schmerzfrei
und entfalten Sie Ihr volles Po-
tenzial für ein erfolgreiches und
glückliches Leben!
Stellen Sie sich vor, Sie könnten in
nur 90 Minuten Möglichkeiten er-
fahren, die Ihnen dabei helfen. Ja,
Sie haben richtig gehört! Marcel

Weiland, Doktorand und Wissen-
schaftler für Hypnosetherapie, und
Claudia Bräuer, eine erfahrene
Stress- und Burnout-Trainerin,
Hypnosetherapeutin und Heil-
praktikerin enthüllen bahnbre-
chende Techniken zur Stressre-
duktion und Selbstheilung.
Marcel Weiland arbeitet am Puls der
Zeit der Wissenschaft in der Hypno-
seforschung. Hypnose ist bereits lan-
ge wissenschaftlich anerkannt.

Claudia Bräuer arbeitet hauptsäch-
lich mit Hypnosetherapie in ihrer
Heilpraxis in Swisttal-Heimerzheim.
Dies ist keine gewöhnliche Ver-
anstaltung. Es ist eine transfor-
mative Reise, die Ihr Leben ver-
ändern könnte. Nutzen Sie diese
Gelegenheit, um Wege zu einem
ausgeglicheneren und stressfrei-
eren Leben zu finden.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Samstag, 18. November
Uhrzeit?Uhrzeit?Uhrzeit?Uhrzeit?Uhrzeit? Ab 11 Uhr,

Dauer: circa 90 Minuten.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Evangelisches Familienzen-
trum Maria Magdalena,
Schützenstraße 43,
53913 Swisttal-Heimerzheim
Die Plätze sind begrenzt und die An-
meldung ist kostenlos. Klicken Sie
jetzt auf den Link und sichern Sie
sich Ihren Platz für dieses lebensver-
ändernde Erlebnis! Jetzt anmelden!
www.claudia-braeuer.de/
hypnose-vortrag

„Senioren fit und mobil“ in Heimerzheim
Sportangebot speziell für ältere Menschen
Seit August gibt es beim SSV Hei-
merzheim e. V. ein spezielles
Sportangebot für ältere Men-
schen. Unter dem Titel „Senioren
fit und mobil“ werden immer don-

nerstags ab 9 Uhr im Vereinsheim
unter Anleitung einer qualifizier-
ten Trainerin und mit viel Freude
Beweglichkeit, Gleichgewicht und
mehr trainiert.

Noch sind einige Plätze frei. Ein
Schnuppertraining ist jederzeit
möglich. Weitere Informationen
auf der Internetseite des Vereins
unter www.ssvheimerzheim.de

und bei der Abteilungsleiterin
Gesundheitssport,
Monika Kuczinski
(E-Mail: gesundheitssport@
ssvheimerzheim.de).

Seit zwei Jahrhunderten lädt das
Heiligenhäuschen an der Swist
bei Vershoven zum Verweilen ein.
Während viele Kirchen heutzuta-
ge außerhalb der Messzeiten ge-
schlossen sind, steht dieser Ort
der Besinnung jedem täglich 24
Stunden zur Verfügung. So ist es
schön zu sehen, wie viele von die-
ser Möglichkeit Gebrauch ma-
chen. Viele zünden eine mitge-
brachte Kerze an und sind in Ge-

danken bei schönen und manchen
weniger schönen Erfahrungen
oder Erinnerungen. Der Novem-
ber bietet viele Gründe, zurück
zu schauen. Insbesondere die Er-
innerung an die Verstorbenen,
ob Familie oder die Schrecken
des Krieges. Natürlich laden die
Bänke dieser kleinen Anlage je-
den zum Verweilen ein, da muss
man keinen religiösen Gedan-
ken mitbringen. Ferdinand Trim-

born, der Rentmeister von Graf
Belderbusch und später von Frei-
herr von Boeselager, hatte vor
200 Jahren diesen Bilderstock
aus den Steinen der Kirche des
Dünstekovener Klosters Schil-
lingscapellen erbauen lassen.
Zum Bau dieser Wallfahrtskirche
wiederum wurden im Jahr 1197
auch Steine der römischen Was-
serleitung verwendet.
Rainer Schmitz
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Anlass ist der neue, energieeffiziente
Holzanbau, mit dem die Gärtnerei ihre
Verkaufsräume erweitern lässt. 
Besucher können sich zudem auf ein fa-
milienfreundliches Rahmenprogramm mit
einer großen Adventsausstellung freuen.  
Ökologisches und  energiesparendes
Bauen wird für die Zukunft immer wich-
tiger. „Wer heute ein Haus baut, stellt

hohe Ansprüche in Sachen Nachhaltigkeit

und Umweltfreundlichkeit“, erklärt Ben-
jamin Stocksiefen, Geschäftsführer von
Holzbau Stocksiefen aus Niederkassel. 
Das Familienunternehmen verwirklicht
seit über 75 Jahren individuell geplante
Häuser, Aufstockungen und Anbauten in
Holzbauweise. Durch die jahrzehntelange
Arbeit mit dem Rohstoff Holz, haben die
Experten die effiziente und zugleich kli-
mafreundliche Bauweise perfektioniert.
Auf die individuelle Betreuung der Profis
ist Verlass - wie die mittlerweile über
10.000 gebauten Häuser beweisen. 
„Für die meisten Familien ist der Haus-

bau die größte Investition ihres Lebens.“,

weiß Benjamin Stocksiefen. „Der Tag der

offenen Baustelle ist ideal, um selbst zu

erleben, wofür man sein Geld anlegt.

Denn trotz der vielen theoretischen Vor-

teile, ist die praktische Umsetzung am

Ende, das was zählt.“ 

Beim Besichtigungsobjekt der Gärtnerei
Stelter handelt es sich um einen  ökologi-
schen, architektonisch hoch-interessanten
Anbau aus Holz. 
Die Rohbauphase ist ideal, um die Kon-
struktion sowie die Materialien und
Wandaufbauten nicht nur zu erklären,
sondern greifbar zu machen. 

Alle Interessierten sind herzlich einge-

laden den Rohbau am 25. November im

Vorgebirgsblick 44, 53844 Troisdorf-

Sieglar selbstständig oder im Rahmen

einer Führung zu besichtigen.

Auf alle Bauinteressierten

wartet ein Gutschein

über 500€
für die Planung 

Ihres Bauprojektes!

Sa. 25.11.2023 · 09-17 Uhr

Vorgebirgsblick 44 · 53844 Troisdorf

„Do you want to feel wood?“

Holzbau Stocksiefen erweitert die Verkaufsräume der Gärtnerei Stelter 

– mit einem hoch interessanten, energieeffizienten Anbau aus Holz!

Erleben Sie die Vorteile unserer Bauweise bei Führungen durch die 

Baustelle und genießen Sie zudem ein tolles Rahmenprogramm:

• Große Adventsausstellung der Gärtnerei

• Tombola zugunsten der Aktion Lichtblicke

• Suppen, Kaffee, Kuchen, Punsch und mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Holzbau Stocksiefen und

Gärtnerei Stelter laden ein zum 

Tag der offenen

Baustelle
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Holzhausbau zum Anfassen

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE: 
HOLZBAU STOCKSIEFEN UND DIE GÄRTNEREI

STELTER LADEN SIE EIN!

Anzeige
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Was haben Parkassistent
und Notbremsassistent
gemeinsam?
Immer mehr Fahrzeuge sind
mit sogenannten
Fahrerassistenzsystemen ausgestattet

Parkassistent und Notbremsassis-
tent sind zwei grundverschiedene
Fahrerassistenzsysteme (FAS). Der
eine unterstützt beim Einparken,
der andere warnt vor Kollisionen
und hilft in Gefahrensituationen,
bestmöglich zu bremsen. Doch ei-
nes haben sie gemeinsam: Sie
zählen mit dem Spurhalteassis-
tenten zu den beliebtesten FAS
der deutschen Autofahrer. Das er-
gab eine repräsentative Umfrage
unter Neuwagenkäufern der Kam-
pagne „bester beifahrer“ des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-

tes (DVR) und seiner Partner.
Mehr Infos gibt es unter
www.bester-beifahrer.de.
Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-
sistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsysteme
Platz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: Parkassistent
63 Prozent aller Befragten geben
an, einen Parkassistenten in ih-
rem Neuwagen zu haben. In der
komfortabelsten Form hilft der
Parkassistent beim Finden der
passenden Parklücke. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom Fahr-
zeug vorgeschlagene Parklücke
bestätigt hat, selbstständig im

richtigen Moment das Lenkrad ein
und übernimmt das Einparken
nahezu vollständig. Der Fahrer
muss nur noch Gaspedal und
Bremse betätigen.
Platz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: Notbremsassistent
53 Prozent der Befragten sagten
in der Umfrage, dass ihr Auto über
einen Notbremsassistenten ver-
fügt. Er warnt den Fahrer vor Kol-
lisionen und hilft in kritischen Si-
tuationen, bestmöglich zu brem-
sen. Er ist jederzeit aktiv und kann
heikle Situationen erkennen. Er
warnt den Fahrer frühzeitig, ver-
schafft ihm wertvolle Zeit zum
Reagieren und unterstützt in Ge-
fahrensituationen beim richtigen
Bremsen. Im Notfall bremst er ei-
genständig.
Platz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: Spurhalteassistent
48 Prozent der Befragten geben
an, dass ihr Neuwagen mit einem
Spurhalteassistenten ausgestat-
tet ist. Er hilft, in der Fahrspur zu
bleiben und reduziert Unfallrisi-
ken, die durch unvorsichtiges oder
unbeabsichtigtes Verlassen der
Fahrspur entstehen.
Noch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach oben

Mehr als die Hälfte aller Befrag-
ten haben mindestens ein sicher-
heitsrelevantes FAS an Bord ihres
Neuwagens. Holger Küster, Ge-
schäftsführer Automobil-Club Ver-
kehr (ACV) sieht darin einen wich-
tigen Schritt zur Unfallvermeidung:
„Heute gibt es Notbremsassisten-
ten in mehr als der Hälfte aller
Neufahrzeuge. Mit Blick auf die
Sicherheit sehen wir aber noch
Luft nach oben. Ich empfehle auch
Gebrauchtwagenkäufern, auf die
Ausstattung mit einem Notbrems-
assistenten zu achten.“ Zudem
sind Kleinwagen vergleichsweise
selten mit FAS ausgestattet,
Kompakt- und Mittelklasse-Wa-
gen liegen in etwa im Durch-
schnitt, während Oberklasse-
Fahrzeuge und SUVs überdurch-
schnittlich darüber verfügen.
DVR-Geschäftsführerin Ute Ham-
mer appelliert an Hersteller und
Käufer: „Ich wünsche mir, dass
auch in kleineren und günstige-
ren Autos vermehrt Fahrerassis-
tenzsysteme eingebaut und dass
sie gekauft werden.“
(djd)

Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigtnachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigtnachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigtnachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigtnachdem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt
hat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmthat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmthat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmthat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmthat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt
das Einparken nahezu vollständig.das Einparken nahezu vollständig.das Einparken nahezu vollständig.das Einparken nahezu vollständig.das Einparken nahezu vollständig.
Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratFoto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratFoto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratFoto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratFoto: djd/Deutscher Verkehrssicherheitsrat
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Die Notrufsäule hat
noch nicht ausgedient

Alle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil
und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.
Foto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/ak

In Zeiten von Handys und ande-
ren digitalen Kommunikations-
mitteln mögen die Notrufsäulen
an der Autobahn etwas in Ver-
gessenheit geraten sein. Wer-
den sie eigentlich noch genutzt?
Und mit wem wird man da
überhaupt verbunden?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäu-
se am Verkehrsschild 365-51 er-
kennbar: ein Telefonpiktogramm
und „SOS“ innerhalb eines blau-
en Vierecks. Sollte das Auto strei-
ken und es ist keine Säule in Sicht,
sollte man die alle 100 Meter an-
gebrachten Leitpfosten anschau-

en. Ein kleiner Pfeil und eine Zahl
geben Richtung und Abstand zur
nächsten Notrufsäule an. Weit
muss man dafür nicht gehen: Sie
sind im Schnitt in Abständen von
zwei Kilometern aufgestellt. Egal,
wo man sich befindet, die nächste
Säule ist also höchstens 1.000
Meter entfernt.
Notrufsäulen haben eine selbst-
erklärende Funktion: Bei Notfäl-
len kann dort Hilfe gerufen wer-
den. Aber auch wenn das Auto
eine Panne hat und nicht mehr
weiter möchte, kann man dort die
rettenden Engel bestellen. Ob-
wohl die meisten Menschen in

Notfällen zum Handy greifen, lau-
fen diese schon mal Gefahr, dass
ihnen der Saft ausgeht - natürlich
genau dann, wenn das Auto den
Geist aufgibt. Von Funklöchern
ganz zu schweigen. Die Zahlen
belegen durchaus den Sinn der
Säulen: Jährlich werden über die-
sen Weg immerhin circa 46.000
Notrufe abgesetzt, im Schnitt alle
elf Minuten einer.
Wer spricht? Seit 1999 landen die
Anrufe beim Notruf der Autover-
sicherer in Hamburg und werden
an den zuständigen Notdienst

weitergeleitet. Im Gegensatz zum
Anruf per Handy braucht man sich
dabei keine malerische Beschrei-
bung des Standorts zu überlegen:
Dieser wird nämlich direkt an die
Notrufzentrale übermittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe
bewahren! Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und schalten Sie die
Warnblinkanlage ein. Vergessen
Sie nicht, die Warnweste anzu-
ziehen! Warten Sie nach dem Ab-
setzen des Notrufs hinter der Leit-
planke auf Hilfe.
(mid/ak)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim
Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade
in unsicheren Zeiten, in denen
das Eigenheim ein zukunftssi-
cherer Rückzugsort, eine infla-
tionssichere Kapitalanlage und
rentenunabhängige Altersvorsor-
ge ist. Auf dem Weg ins Eigen-
heim müssen Baufamilien
allerdings auch Herausforderun-
gen bewältigen wie die Grund-
stückssuche oder die Hausfinan-
zierung. Achim Hannott, Ge-
schäftsführer des Bundesverban-
des Deutscher Fertigbau (BDF),
bringt das Doppelhaus ins Spiel:
„Beim Doppelhaus verhelfen
sich zwei bauinteressierte Par-
teien gegenseitig zu einem ei-
genen Haus mit all seinen Vor-
zügen: Denn die Bau- und Grund-
stückskosten sind durch zwei
geteilt günstiger und der Ener-
giebedarf ist im Doppelhaus fast
immer niedriger als bei zwei al-
leinstehenden Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertig-
häusern registrieren ein reges
Interesse an Doppelhäusern
und haben sich mit attraktiven
Grundriss- und Architekturkon-
zepten darauf eingestellt. „Sie
zeigen Baufamilien Eigenhei-
me, die sich trotz hoher Grund-
stückspreise und steigender
Bauzinsen bezahlbar und indi-
viduell umsetzen lassen und
obendrein besonders energie-
effizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens
teilen sich Doppelhaus-Bauher-
ren eine Seitenwand. Links und
rechts davon werden Grundriss
und Architektur auf die Wün-

sche des jeweiligen Besitzers
zugeschnitten. „Früher wurden
bei einem Doppelhaus beide
Hälften meist achsensymmet-
risch errichtet. Heute bauen
Fertighaushersteller häufig
ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So ent-
stehen unter einem Dach zwei
verschiedene Wohneinheiten,
bei denen auch die Fassaden-
gestaltung und die Dachform
voneinander abweichen kön-
nen, sofern es der Bebauungs-
plan erlaubt.

WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-
pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?
Wand an Wand mit Freunden,
Familie oder Bekannten - das
bietet schon beim Hausbau ei-
nen großen Vorteil: Die Pla-
nungs- und Baukosten werden
durch zwei Parteien geteilt und
sind dadurch geringer als bei
zwei getrennt voneinander ste-
henden Einfamilienhäusern.
Zudem lässt sich durch ein Dop-
pelhaus wertvolle Grundstücks-
fläche einsparen, denn nur die
Außenwände müssen den ge-
setzlich vorgeschriebenen Min-
destabstand zu den Nachbarg-
rundstücken einhalten. Der so
gewonnene Platz kann für das
Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem klei-
neren Grundstück ist ein Dop-
pelhaus mitunter sogar die ein-
zige Chance auf zwei unabhän-
gige Eigenheime und damit auf
eine kostengünstigere Alterna-

tive zum Einfamilienhaus. Ein
weiterer Vorteil des Doppel-
hauses, der gerade jetzt eine
große Rolle spielt, ist dessen
Energieeffizienz: „Holz-Fertig-
häuser werden heute immer als
besonders effiziente und klima-
freundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiege-
winnung realisiert. Das Doppel-
haus in Fertigbauweise ist sogar
noch effizienter, weil es eine

Außenwand weniger gibt“, so
Hannott. Diese senke die Wohn-
nebenkosten beider Parteien
und gebe bei einem zukunftssi-
cher geplanten Doppel-Fertig-
haus mit fortschrittlicher Tech-
nik wie einer Photovoltaikan-
lage, einer Wärmepumpe und
hauseigenen Speicherbatterie
auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit.
(BDF/FT)
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen
Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren. Ein
entscheidender: Die richtige Wahl
der Fenster. Mit Holz, Kunststoff und
Aluminium stehen bewährte Mate-
rialien zur Verfügung. Doch auch
Kombi-Lösungen sind für den Rah-
men möglich. Der Verband Fenster
+ Fassade (VFF) erklärt die wich-
tigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das
Aussehen eines Hauses ein ech-
ter Hingucker, von innen wie von

außen, im Guten wie im Schlech-
ten. „Daher lohnt sich die Investi-
tion in gute Fenster häufig schon
aus optischer Sicht, in der Regel
aber auch aus weiteren Gründen,
so für eine energetische Sanie-
rung“, erklärt VFF-Geschäftsfüh-
rer Frank Lange. Folgende Mög-
lichkeiten kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein

nachwachsender Rohstoff an, des-
sen Verarbeitung mit sparsamem
Energieeinsatz einhergeht. Zudem
kann Holz als Material für Fenster-
rahmen hervorragende Produkt- mit
ausgezeichneten Umwelteigen-
schaften verbinden. Fensterrahmen
aus Holz sind sehr formstabil und
widerstehen damit thermischen Be-
lastungen zunehmend heißer Tage,
wie sie der Klimawandel in den
kommenden Jahrzehnten auch in
unseren Breiten mit sich bringen
dürfte. Zugleich verfügt Holz über
sehr gute Eigenschaften in der Wär-
medämmung. Das mindert die Heiz-
kosten. Im Innern halten Fenster-
rahmen aus Holz nicht nur die Wär-
me, sondern verbreiten für viele
Menschen auch ein Gefühl von Be-
haglichkeit und natürlichem Kom-
fort. Für den Rahmen eignen sich
heimische Hölzer wie Fichte, Kiefer
oder Eiche ebenso wie Lärche oder
Exoten wie Meranti aus verlässlich
zertifizierten Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im
Wohnungsbau verwendet, sind
wahre Allrounder. Wie auch bei Holz-
fenstern ist ein hoher technischer
und gestalterischer Anspruch bei
diesen Fenstern heute Standard.
Kunststofffenster sind besonders
leicht zu pflegen und zeichnen sich
durch ihre hohe Witterungsbestän-

digkeit, ihre Schlagfestigkeit und
besonders glatte Oberflächen aus.
Ein Nachstreichen ist nicht erfor-
derlich, was Folgeaufwand deut-
lich reduziert. Die Pflege und War-
tung beschränken sich überwiegend
auf das Ölen und Einstellen der Be-
schläge, Fetten der Dichtungen und
Reinigen der Rahmenprofile. Kunst-
stofffenster werden in einer großen
Farbpalette angeboten. Zudem bie-
ten sie gute Wärmedämmwerte. In
der Anschaffung sind sie in der Re-
gel preisgünstiger als Holz- oder
Aluminiumfenster. Werden Kunst-
stofffenster ausgetauscht, können
sie nach jahrzehntelanger Nut-
zung übrigens nahezu vollständig
recycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeichnen
sich durch hervorragende Recyc-
lingfähigkeit aus. Der Werkstoff
Aluminium kommt nahezu voll-
ständig ohne Qualitätsverlust zu-
rück in den Wertstoffkreislauf. Doch
angesichts einer möglichen Le-
bensdauer von bis zu 50 Jahren
denkt der Bauherr zunächst an die
strukturellen und optischen Vor-
züge der Metallrahmen. Alumini-
um bietet als Material für Fenster-
rahmen besonders viel Gestal-
tungsspielraum für Architekten.
Mit Aluminium können Konstruk-
tionen besonders schlank und den-
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noch hoch gestaltet werden. Selbst
bei bodentiefen Fenstern und Tü-
ren erlaubt das meist schlanke
Rahmenquerschnitte. Dank der ho-
hen Eigenfestigkeit können mit
Aluminium sehr große Rahmen
entstehen, wie sie in der Architek-
tur heute vielerorts im Trend lie-
gen: Freie Blickfelder, viel Glas,
möglichst großzügige Gestaltun-
gen, das sind Ansprüche an zahl-
reiche Objekte, die sich mit Alumi-
nium-Rahmen besonders gut rea-
lisieren lassen. Aluminium bietet
auch eine große Oberflächenviel-
falt, die sich mit verschiedenen
Pulver- oder Nasslackbeschichtun-
gen sowie in Eloxaloberflächen er-
reichen lässt.
KKKKKombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen VVVVVorzügeorzügeorzügeorzügeorzüge
Je nach Ansprüchen an die Immo-
bilie und Wünschen der Nutzer und
Eigentümer kann es sich auch an-
bieten, das Beste aus zwei Welten
zu verbinden. Ein Kunststofffens-
ter mit einer äußeren Aluminium-
deckschale schafft noch mehr

Raum für individuelle Gestaltung
als die pure Kunststoff-Alternati-
ve. Denn angrenzende Materialien
wie Fensterbänke oder Sonnen-
schutzanlagen sind meist aus Alu-
minium und lassen sich dann sehr
gut in Material und Farbe an das
Fenster anpassen. Beliebt sind sol-
che Kombi-Lösungen auch im Sin-
ne optischer Einheitlichkeit von
Objekten. Verfügt beispielsweise
das Parterre über Aluminium-Fens-
ter, kann sich für die darüber lie-
genden Geschosse eine Alu-
Kunststoff-Kombi anbieten. Bei
extremen Außentemperaturen
schützt eine Aluminium-Verscha-
lung zudem vor großer Erhitzung
des Kunststoffs. Die Witterungs-
beständigkeit von Aluminium ist
auch bei Holz-Aluminium-Kombi-
nationen ein Pluspunkt. Sie gelten
als sehr wartungsarm da eine
mögliche Nachbehandlung des
Holzes durch Streichen entfällt.
Wer auf Holz-Behaglichkeit im In-
nern und architektonische Moder-

ne nach außen setzt, für den mö-
gen Holz-Aluminium-Kombinatio-
nen genau das Richtige sein - mit
der ästhetischen Haptik des Na-
turprodukts auf der Innenseite und
dem Metall-Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-Rah-
men: Wer modernisiert oder baut,
dem stehen hochwertige Produkte
aus diesen Materialien zur Verfü-
gung. Gezielter Fenstertausch ist
ein zentrales Element, damit

Deutschland seine Klimaziele im
Gebäudebereich erreicht. Daher
sind auch, trotz jüngster Anpas-
sungen in der Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG), nach wie
vor staatliche Förderungen aber
auch steuerliche Abschreibungen
für die energetische Sanierung mit
Fenstern verfügbar, welche die In-
vestition noch interessanter und
lohnender machen“, betont VFF-
Geschäftsführer Lange.
(VFF)
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Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim),
02251 - 63443

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/925099v9

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf),
02227/911326

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal (Odendorf), 02255/94400

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal (Heimerzheim), 02254/81300

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251-124950

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg),
0228/255200

(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

116 117116 117116 117116 117116 117
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende Unabhängige
TTTTTeilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Beratung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Sieg

(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermi-
ne nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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